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AMTLICHE BEKANNTMACHUNGEN

Partnerschaftsfeier in Tannheim  
im Schwarzwald am 02. Mai 2026

Gemeinde lädt zur Teilnahme ein
  

Liebe Mitbürgerinnen und Mitbürger,

drei Kommunen, ein Name und eine offizielle Partnerschaft. Nach der Unterzeichnung der Partnerschaftsur-
kunde bei uns sowie im August 2025 in Tannheim in Tirol steht nun der nächste bedeutende Schritt an. 
Am 02. Mai 2026 erfolgt die feierliche Unterzeichnung in Tannheim im Schwarzwald.

Die Partnerschaftsfeier findet in einem feierlichen Rahmen in der Turn- und Festhalle in Tannheim im 
Schwarzwald statt. Für die teilnehmenden Bürgerinnen und Bürger haben unsere Schwarzwälder Freunde 
ein abwechslungsreiches Programm organisiert:

Programmablauf

07:30 Uhr Abfahrt mit dem Bus vor dem Rathaus in Tannheim
10:30 Uhr Ankunft in Tannheim im Schwarzwald
11:00 Uhr Festhallenvorplatz: Einmarsch der drei Musikkapellen und Sektempfang in der Halle
11:30 Uhr  Grußworte und Unterzeichnung der Partnerschaftsurkunde mit musikalischer Umrahmung 

der drei Musikkapellen
13:00 Uhr  Mittagessen mit musikalischer Unterhaltung durch den Akkordeonverein Tannheim im 

Schwarzwald
14:00 Uhr Auftritt der Teenie-Garde
14:30 Uhr Musikalische Unterhaltung durch die drei Musikkapellen sowie „d`Hoachtaler“ aus Tirol
17:30 Uhr Rückfahrt mit dem Bus
 
Für den Transfer stellt die Gemeinde allen Teilnehmenden einen Bus zur Verfügung.

Die Gemeinde möchte insgesamt 30 Bürgerinnen und Bürgern die Teilnahme an den Feierlichkeiten 
ermöglichen. Interessierte können sich auch gemeinsam mit einer Begleitperson anmelden.

Die Anmeldung ist über den bereitgestellten QR-Code oder alternativ per E-Mail an info@gemeinde- 
tannheim.de möglich.

Anmeldeschluss ist der 17. April 2026. Sollte die Zahl der Anmeldungen die verfügbaren Plätze deutlich 
überschreiten, bitten wir um Verständnis, dass wir ein Losverfahren durchführen.

Ich freue mich, auch im Namen der Gemeinderäte, über eine rege Teilnahme aus der Bürgerschaft an 
den Feierlichkeiten im Schwarzwald.

Mit freundlichen Grüßen
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Bürgermeister
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Glasfaser für Tannheim
Liebe Mitbürgerinnen und Mitbürger,

der Glasfaserausbau in unserer Gemeinde ist ein wichtiger Schritt in die digitale Zukunft von Tannheim. 
Leistungsfähige Internetverbindungen sind für Homeoffice oder gewerbliche Unternehmen heute essenziell.

Nun nimmt der Glasfaserausbau in Tannheim weiter Fahrt auf. Die NetCom BW plant den Kernort Tann-
heim mit Glasfaser und somit mit der aktuell modernsten sowie leistungsstärksten Infrastruktur zu 
erschließen. In Verbindung mit einem Privatkundenprodukt (GLASFASER.home) oder einem Gewerbe-
kundenprodukt (GLASFASER.professional) besteht für Sie die Möglichkeit, Ihre Immobilie kostenfrei an 
das Highspeed-Netz anzubinden und zukunftssicher zu machen.

Ein Glasfaserausbau ist für die NetCom BW mit hohen Investitionen verbunden. Damit das Unternehmen 
den Ausbau in Tannheim starten kann, benötigt dieses die Zusage von etwa der Hälfte der betroffenen 
Haushalte. Die Vorvermarktung der NetCom BW findet im Zeitraum vom 15. April bis 27. Juli 2026 statt.

Sie können Ihren Glasfaserhausanschluss ab dem 15. April 2026 direkt online unter www.netcom-bw.
de/verfuegbarkeit buchen.

Sollten Sie noch detaillierte Informationen benötigen, steht Ihnen eine Informationsveranstaltung der 
Gemeinde Tannheim und der NetCom BW zur Verfügung:
  
Wann?
• Dienstag, 21. April 2026 um 19:00 Uhr

Wo?
•  Dorfgemeinschaftshaus, Kronwinkler Straße 11 in Tannheim
 
Mitarbeitende der Netcom BW werden Sie während der Vermarktungsphase vom 20. April bis zum 27. 
Juli 2026 besuchen, wodurch Sie die Gelegenheit haben, sich unverbindlich über das Angebot zum 
Glasfaserausbau beraten zu lassen. Die Mitarbeitenden erkennen Sie am NetCom BW-Firmenausweis.

Darüber hinaus haben Sie auch die Möglichkeit sich individuell bei den Vor-Ort-Beratungsterminen 
der NetCom BW in einem Einzelgespräch, ohne Voranmeldung, zu informieren.   
 
Wann?
• Dienstag, 19. Mai 2026 von 10:00 bis 14:30 Uhr
• Dienstag, 02. Juni 2026 von 10:00 bis 14:30 Uhr
• Montag, 22. Juni 2026 von 09:00 bis 12:00 Uhr und 13:30 bis 18:00 Uhr
• Dienstag, 14. Juli 2026 von 10:00 bis 14:30 Uhr
 
Wo?
• Tannheimer Hoigarta, Rathausplatz 2 in Tannheim
 
Der Glasfaserausbauplan für den Kernort Tannheim ist nachfolgend abgedruckt.

Nutzen Sie die Gelegenheit zum schnellen Internet und schreiten Sie in die digitale Zukunft.
 
Mit freundlichen Grüßen
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Bürgermeister
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Liebe Mitbürgerinnen und Mitbürger,

in vielen Straßen ragen Hecken, Sträucher und Äste in Fahrbah-
nen und Gehwege hinein. Dies kann die Verkehrssicherheit sowie 
den reibungslosen Ablauf des Straßenverkehrs beeinträchtigen.
Die Gemeinde weist daher darauf hin, dass sämtliche Anpflan-
zungen, die in öffentliche Verkehrsflächen oder Einrichtungen wie 
Straßenbeleuchtung und Verkehrsschilder hineinragen, regelmä-
ßig zurückzuschneiden sind. Auch Eigentümer von Waldflächen 
sind dazu verpflichtet, Wald- und Forstwege freizuhalten und 
entsprechend zu pflegen.

Gemäß dem Straßengesetz Baden-Württemberg obliegt es den 
Grundstückseigentümern und -besitzern, ihre Bepflanzung so zu 
unterhalten, dass keine Beeinträchtigungen für die Sicherheit und 
den Verkehrsfluss entstehen.

Wir bitten um entsprechende Beachtung.

Ihre Gemeindeverwaltung

Hinweis zu den Urnen‑Baumgrabstätten  
auf unserem Friedhof

Liebe Mitbürgerinnen und Mitbürger,

unser gemeindlicher Friedhof ist ein Ort der Würde, der Erinnerung 
und des stillen Gedenkens. Besonders die Urnen-Baumgrabstätten 
erfreuen sich großer Beliebtheit, da sie eine naturnahe und schlichte 
Form des Abschiednehmens ermöglichen. Die Grabstätten fügen 
sich harmonisch in die Grünflächen ein und sollen bewusst frei von 
zusätzlichem Grabschmuck bleiben.

In den vergangenen Monaten ist jedoch vermehrt aufgefallen, dass 
an den Baumgrabstätten Kerzen, Blumen, Vasen oder andere 
Gegenstände abgestellt werden. Das geschieht sicherlich aus einem 
liebevollen Gedanken heraus – führt jedoch zu Schwierigkeiten bei 
der Pflege. Da die Flächen regelmäßig vom Bauhof gemäht werden 

müssen, stellen abgestellte Gegenstände eine Gefahr für die Mitar-
beitenden und die Geräte dar. Zudem ist der naturnahe Gedanke 
bei dieser Bestattungsform hervorzuheben.
Unsere Friedhofssatzung regelt in §16 (10): „Auf und an den 
Urnen-Baumgrabstätten ist das Anbringen oder Aufstellen von Gra-
bausschmückungen wie Kerzen, Blumen, Vasen, Ornamenten nicht 
zugelassen.“

Wir bitten daher alle Angehörigen, auf zusätzlichen Grabschmuck 
zu verzichten und die Baumgrabstätten so zu belassen, wie sie vor-
gesehen sind: schlicht, natürlich und frei von Gegenständen. Damit 
tragen Sie dazu bei, dass unser Friedhof ein gepflegter und natur-
naher Ort bleibt – für alle Besucherinnen und Besucher.

Vielen Dank für Ihr Verständnis und Ihre Unterstützung.

Ihre Gemeindeverwaltung

Wir gratulieren 

Unser Glückwunsch gilt in diesen Tagen:
 
Frau Irmgard Maria Lauterwasser zum 75. Geburtstag 
am 19. April 2026.
 
Die Gemeinde gratuliert der Jubilarin recht herzlich und wünscht 
Ihr sowie allen weiteren Jubilaren, die nicht namentlich genannt 
werden möchten, alles erdenklich Gute, Gesundheit und per-
sönliches Wohlergehen.

 

 

 

 

 

  

 

 
 

   
  
  

 
 

  
  

 
  
  

  
  

 

  
 

  

 

  

 

 

 
 

Heiko De Vita
Bürgermeister

 

Tannheim 

Glasfaserausbauplan für den Kernort Tannheim
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Verkehrsrechtliche Anordnung

Wo Dauer der 
Anordnung

Sperrung Grund der Sperrung

Gemeindeverbindungs-
straßen, Ortsstraßen (mit 
Ausnahme der Ortsdurch-
fahrten von Bundes-, Lan-
des- und Kreisstraßen) 
und beschränkt öffentliche 
Gemeindewege

01.01.2026 
bis 31.12.2026

Fahrzeugverkehr: halbseitig, Verkehrsregelung durch Verkehrs-
zeichen (die Restfahrbahnbreite beträgt min. 3,10 m), teilweise 
(die Restfahrbahnbreite beträgt min. 5,50 m) 
 
Fußgängerverkehr: vollständig, teilweise
(Restbreite min. 1,30 m) 
 
Radverkehr: vollständig, teilweise
(Restbreite min. 1,50 m)

Wartungs-, Reparatur- 
und Instandsetzungs-
arbeiten im öffentlichen
Straßenraum durch 
den gemeindeeigenen 
Bauhof

Im Bereich der Gemeinde 
Tannheim

10.02.2026 
bis 31.12.2026

Fahrzeugverkehr: halbseitig, Verkehrsregelung durch Verkehrs-
zeichen (die Restfahrbahnbreite beträgt min. 3,10 m; teilweise 
(die Restfahrbahnbreite beträgt min. 5,50 m
 
Fußgängerverkehr: vollständig; teilweise (Restbreite min. 1,30 m)
 
Radverkehr: vollständig; teilweise (Restbreite min. 1,50 m)

Wartungs-, Reparatur- 
und Instandsetzungs-
arbeiten im öffentlichen 
Straßenraum durch 
den gemeindeeigenen 
Bauhof

Rathausplatz 1 – 6 Jeden Donnerstag
im Jahr 2026 von 
12:00 Uhr bis 
20:00 Uhr 

Fahrzeugverkehr: vollständig Wochenmarkt

Vorgezogener
Redaktionsschluss
Sehr geehrte Autoren,
aufgrund des 1. Maifeiertages wird folgender  
Redaktionsschluss vorgezogen:
Veröffentlichung: 30.04.2026
Abgabeschluss: 24.04.2026, 09:00 Uhr
Wir bitten um Beachtung 
und wünschen Ihnen einen schönen Feiertag.
Der Verlag

 
 
Die aktuelle Spalte  

VORSCHAU 

Freitag, 17. April 2026 Einlass: 18:00 Uhr 
Beginn: 19:00 Uhr Konzert Chor Tonitus (Aula Grundschule) 

Sonntag, 19. April 2026 13:00 – 16:00 Uhr  Bücherbörse (KGH) 

Dienstag, 21. April 2026 14:00 Uhr  Spielenachmittag (KGH) 

Dienstag, 21. April 2026 19:00 – 21:00 Uhr Informationsveranstaltung zum Breitbandausbau im 
Kernort Tannheim (DGH) 

Sonntag, 26. April 2026 10:15 Uhr Erstkommunion Kinder aus Tannheim in Rot 

Dienstag, 05. Mai 2026 14:00 Uhr Großer Seniorennachmittag (DGH) 

Hier endet der Amtliche Teil
Für die nachfolgenden Inhalte sind die jeweiligen Institutionen verantwortlich

Bitte achten Sie darauf,
dass Ihr Briefkasten

gut leserlich beschriftet ist
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Jugendfeuerwehr
Wir treffen uns am Montag, 20. April 2026 um 18:30 Uhr im Feu-
erwehrhaus.

Feuerwehrprobe
Am Montag, den 20. April 2026 findet um 20:00 Uhr eine Probe 
für den Zug 2 statt.

Kurse beginnen und es sind noch Plätze frei:

Freitag, 17.04.2026
Fit in den Frühling - mit dem Thermomix (Monika Diepol-
der-Manthei) 1 Termin, 13:30 – 17:30 Uhr, Realschule Erolzheim, 
Küche
Kinder-Nähworkshop: Wir nähen einen Sorgenfresser ab 7 
Jahren (Daniela Theurer) 1 Termin, 15 – 17 Uhr, vhs Illertal, Semi-
narraum, Erolzheim
Mittwoch 06.05.2026
Raus aus der „ich sollte/müsste-Falle“ - mehr Lebensquali-
tät, Klarheit und Energie fürs Tun (Iris Espenlab) 1 Termin, 18:30 
– 21 Uhr, Rathaus Erolzheim, 2.OG
Ballett Erwachsene Anfänger (Nadine Erben) 10 Termine, 19 – 
20 Uhr, Mehrzweckhalle Erolzheim

Spielen Sie gerne – z. B. Brettspiele, Kartenspiele (Schafkopf, Rommé u. a.)?

Spielen hält jung, trainiert Gedächtnis und Konzentration, bringt uns zum Lachen, lässt die „grauen Zellen“ arbeiten, bringt 
Spaß …

Wenn Sie nicht spielen wollen, können Sie auch sehr gerne einfach so zum „Hoigada“ zu uns kommen.
 

Wir laden Sie herzlich ein zum

 Spielenachmittag
 

am Dienstag, den 21. April 2026, 14.00 Uhr
 
im Kirchengemeindehaus.
Kommen Sie vorbei und gönnen Sie sich ein paar gemütliche Stunden. Bringen Sie Freunde und Bekannte mit. Wir 
freuen uns auf Sie.
Spiele stellen wir Ihnen zur Verfügung. Sie können aber auch gerne Ihr Lieblingsspiel mitbringen.
 
Haben Sie Fragen oder wollen Sie unseren Fahrdienst in Anspruch nehmen? Rufen Sie an: Paul Ziesel (Telefon 1709 oder 
01728312519).
 
Ihr Seniorenteam

Vorschau:
Großer Seniorennachmittag – am Dienstag, 5. Mai 2026, 14.00 Uhr - im Dorfgemeinschaftshaus
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Freitag, 08.05.2026
Zusatztermin-Überraschung zum Muttertag ab 6 Jahren (Mar-
tina Niedermaier) 1 Termin, 16:30 – 19 Uhr, Realschule Erolzheim, 
Schülercafe
Samstag, 09.05.2026
Überraschung zum Muttertag ab 12 Jahren (Martina Nieder-
maier) 1 Termin, 16 – 17:30 Uhr, Realschule Erolzheim, Schülercafe
Sonntag 10.05.2026
Muttertags-Wanderung mit Alpakas für Erwachsene und Kin-
der ab 6 Jahren (Stefanie Hagner) 1 Termin, 15 – 17 Uhr, Alpaka-
leben, Aitrach
Mittwoch, 20.05.2026
Rund ums Grillen – Männer, ran an den Thermomix (Monika 
Diepolder-Manthei) 1 Termin, 18 – 22 Uhr, Realschule Erolzheim, 
Küche, EG
Donnerstag, 21.05.2026
Vielseitige Bowls – aus dem Thermomix (Monika Diepol-
der-Manthei) 1 Termin, 18 – 22 Uhr, Realschule Erolzheim, Küche, EG
Freitag, 22.05.2026
Vielseitige Bowls – aus dem Thermomix (Monika Diepol-
der-Manthei) 1 Termin, 13:30 – 17:30 Uhr, Realschule Erolzheim, 
Küche, EG
Mittwoch, 27.05.2026
3D-Kugelkunst auf Leinwand- Kunstkurs für Kinder ab 8 Jahre 
(Elisa Börschlein) 1 Termin, 15 – 17 Uhr, Michael-von-Jung Schule 
Kirchdorf, Werkraum
3D-Kugelkunst auf Leinwand – Kunstkurs für Erwachsene 
(Elisa Börschlein) 1 Termin, 17:30 – 20:30 Uhr, Michael-von-Jung 
Schule Kirchdorf, Werkraum

Auf unserer Website www.vhs-illertal.de finden Sie detaillierte 
Informationen zu den Kursen.

Gewappnet für den Krisenfall
Gemeinde Eberhardzell und Landratsamt Biberach präsen-
tieren Muster-Notfalltreffpunkt
Notfalltreffpunkte dienen im Krisenfall als Anlauf- und Informations-
stelle für die Bevölkerung. Das kann ein großflächiger Stromausfall, 
ein Hochwasser oder ein Ausfall der Kommunikation sein. Bürge-
rinnen und Bürger haben dort die Möglichkeit Notrufe abzusetzen 
und Erste Hilfe zu erhalten. Des Weiteren dienen Notfalltreffpunkte 
als Koordinierungsstelle für Spontanhelferinnen und Spontanhelfer. 
Bei unsicherer Informationslage kann an Notfalltreffpunkten gesi-
chertes Wissen eingeholt werden. Zudem wird Hilfe zur Selbsthilfe 
geleistet und psychosoziale Unterstützung in belastenden Situati-
onen angeboten.

Die Gemeinde Eberhardzell präsentierte jetzt in Zusammenarbeit 
mit dem Amt für Brand- und Katastrophenschutz des Landkreises 
Biberach einen Muster-Notfalltreffpunkt. Der Muster-Notfalltreffpunkt 
in der Zehntscheuer entstand im Rahmen der Workshopreihe des 
Landkreises zur „Resilienz im Bevölkerungsschutz“. Bei der Präsen-
tation sagte Irene Emmel, Dezernentin für Verwaltung, Kommunales 
und Gesundheit im Landratsamt Biberach: „Als untere Katastrophen-
schutzbehörde wollen wir die Gemeinden und Städte im Landkreis 
gezielt unterstützen, sich im Bereich Katastrophenvorsorge krisen-
fest und resilient zu machen. Die Präsentation des Muster-Notfall-
treffpunkts bietet eine gute Gelegenheit, das Bewusstsein für die 
eigene Vorsorge und Vorbereitung auf Krisensituationen zu stärken.“
Für den Betrieb und die Betreuung von Notfalltreffpunkten sind die 
Gemeinden auf die Unterstützung freiwilliger Helferinnen und Helfer 
angewiesen, da die Einsatzkräfte der Blaulichtorganisationen im Kri-
senfall meist an anderen Orten benötigt werden. „In Notfallsituationen 
werden zunächst die Feuerwehren alarmiert. Zeichnet sich ab, dass 
sich die Notlage vergrößert oder länger andauert, kann der Notfall-
treffpunkt von den engagierten Bürgerinnen und Bürgern innerhalb 

von drei bis fünf Stunden in Betrieb genommen werden“, so Kom-
mandant Alexander Birk von der Freiwilligen Feuerwehr Eberhardzell.
Guntram Grabherr, Bürgermeister der Gemeinde Eberhardzell, 
dankte den Helferinnen und Helfern, die sich bereits für den Not-
falltreffpunkt engagieren: „Das ehrenamtliche Engagement an den 
Notfalltreffpunkten ist ein Gemeindedienst von den Bürgerinnen und 
Bürgern für die Bürgerinnen und Bürger.“

Der Muster-Notfalltreffpunkt in Eberhardzell verfügt unter anderem 
über zwei leistungsstarke Notstromaggregate mit denen auch eine 
Wärmestube betrieben werden kann. Übernachtungsmöglichkeiten 
können auf 30 Feldbetten zur Verfügung gestellt werden. Zudem 
gibt es für die Mitglieder der Hilfsorganisationen und Kritischen Infra-
struktur (KRITIS) die Möglichkeit für eine Kindernotbetreuung. Neben 
zahlreichen Bürgerinnen und Bürgern informierten sich auch Bür-
germeister und Vertreter anderer Gemeinden über das Modell für 
eigene Notfalltreffpunkte.

Informationen zur Selbstvorsorge und zum umsichtigen Handeln im 
Katastrophenfall gibt es auf der Website des Landratsamts unter 
www.biberach.de/krisenfest.

Gut erhaltene Waren abgeben und mitnehmen
Abfallwirtschaftsbetrieb eröffnet Tauschtreff in Uttenweiler
Nach dem erfolgreichen Start der ersten drei Tauschtreffs in Reute, 
Schönebürg und Zwiefaltendorf weitet der Abfallwirtschaftsbetrieb 
des Landkreises Biberach (AWB) sein Angebot zur Abfallvermei-
dung aus. In Zusammenarbeit mit dem „Gesangverein Frohsinn“ öff-
net am Samstag, 25. April ein Tauschtreff-Standort in Uttenweiler. 
Gefördert wird das Projekt von der Stiftung pro bono BC, welche 
unter anderem Engagement im Bereich Umweltschutz unterstützt.
„Geben und Nehmen im Sinne der Nachhaltigkeit: Bringen Sie, 
was Sie nicht mehr brauchen, und finden Sie, was Ihnen nützt. Völ-
lig kostenlos können hier gut erhaltene Waren abgegeben und mit-
genommen werden. So leisten wir alle zusammen einen wertvollen 
Beitrag, um Abfallberge zu verkleinern“, sagt Frank Förster, Leiter 
des Abfallwirtschaftsbetriebs.

Wie an den bisherigen Standorten wird auch der Tauschtreff in 
Uttenweiler von einem örtlichen Verein betreut. Der „Gesangver-
ein Frohsinn“ übernimmt die Organisation und Betreuung während 
der Öffnungszeiten. Die Vereinsmitglieder helfen bei der Annahme 
und achten darauf, dass nur funktionsfähige und saubere Gegen-
stände getauscht werden.

„Die Partnerschaft mit Vereinen vor Ort ist ein echtes Erfolgsmodell. 
Sie stärkt nicht nur den Einsatz für weniger Abfall in unseren Gemein-
den, sondern macht die Vereinsmitglieder auch zu wichtigen Bot-
schaftern für die Idee der Wiederverwendung. Unsere Pilotprojekte 
mit den Tauschtreffs beweisen das eindrücklich: Hier werden nicht 
nur wertvolle Ressourcen geschont, sondern auch das Miteinan-
der und der Austausch in der Gesellschaft gestärkt“, so AWB-Lei-
ter Frank Förster.

„Wir als Gesangverein freuen uns, mit der Betreuung des Tauscht-
reffs einen Beitrag zu einer nachhaltigen Lebensweise leisten zu kön-
nen. Wir finden es großartig, dass viele gut erhaltene Gegenstände 
weitergegeben werden können und nicht einfach im Müll landen. 
Besonders positiv ist für uns, dass wir für dieses Engagement als 
Verein sogar finanzielle Unterstützung durch den Abfallwirtschafts-
betrieb erhalten“, erklärt Lilian Zache vom „Gesangverein Frohsinn“.
Der Tauschtreff Uttenweiler öffnet erstmals am Samstag, 25. April 
von 9 bis 12 Uhr. Der Standort befindet sich in der Sailerstraße im 
Umfeld der Grüngutsammelstelle. Die genaue Lageadresse ist in 
der Abfall App Biberach hinterlegt. Eine Abgabe und Entnahme von 
Gegenständen ist nur während der Öffnungszeiten möglich.

Für weitere Informationen zum Projekt „Tauschtreff“ steht Ste-
fan Schreiber, Koordinator für Kreislaufwirtschaft, Telefon 07351 
52-6781, E-Mail stefan.schreiber@biberach.de als Ansprechpart-
ner zur Verfügung.
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Neues STÄRKE-Angebot
Online-Training für Eltern neurodivergenter Kinder vermittelt 
Wissen, Hilfen und wirksame Strategien für den Familienalltag
Die Herausforderungen im Familienalltag bei neurodivergenten Kin-
dern sind vielfältig, individuell und bringen Eltern teilweise über ihre 
Belastungsgrenze. In einem speziellen Online-Training im Rahmen 
des Landesprogramms STÄRKE bekommen Eltern fundiertes Wis-
sen zu Neurodivergenz (Schwerpunkt ADS/ADHS) sowie praktisch 
erprobte Werkzeuge und Ideen - im Austausch und auf Augenhöhe 
für neue Selbstwirksamkeit und Perspektive.

Das Training steht unter dem Leitgedanken „ADS/ADHS ist kein 
Erziehungsfehler, sondern eine Einladung, gemeinsam neue Wege 
zu gehen“. Dabei werden folgende Themen besprochen: konstruk-
tiver Umgang mit Konflikten und Verbesserung der Kommunikation, 
Techniken zur Selbstregulation und Ressourcenarbeit für Kinder und 
Eltern, Bedeutung von Familienregeln, Erziehungsstile und Haltun-
gen, Beziehungsstärkung für eine tragfähige Basis, Identifikation und 
mögliche Lösungsideen für alltägliche Probleme im Familien- und 
Schulalltag sowie bei der Hausaufgabenbegleitung.

Das Training richtet sich an Eltern neurodivergenter Kinder (ADS/
ADHS) im Alter zwischen fünf und zwölf Jahren. Es umfasst zehn 
Termine und findet immer mittwochs (außer in den Schulferien) von 
20.15 bis 21.30 Uhr statt. Der Kurs startet am Mittwoch, 12. Mai und 
endet am Mittwoch, 28. Juli 2026.  Finanziert wird der Kurs durch 
das Landesprogramm STÄRKE für Eltern in besonderen Lebenssi-
tuationen im Landkreis Biberach. Der Eigenanteil beträgt 30 Euro.
Begleitet wird der Kurs von Maike Molzahn, Elterntrainerin bei ADS/
ADHS, Selbstbehauptungs- und Resilienztrainerin, systemische 
Paar- und Familienberaterin und Logopädin (www.innenstark-aus-
senstark.de). Der Kurs findet online via Zoom statt. Kontakt und 
Anmeldung per E-Mail an info@innenstark-aussenstark.de

Lebenskompetenzen von Kindern und  
Jugendlichen stärken
Kommunaler Präventionspakt fördert 21 Projekte in den 
Bereichen Suchtprävention, Gewaltprävention und Jugend-
schutz
Die Ausschreibung „KOMM vor Ort“ fand im März 2026 zum 29. 
Mal statt. Es werden nun wieder Präventionsprojekte an Schu-
len, in Vereinen
und in der Jugendarbeit für Kinder und Jugendliche aus dem Land-
kreis Biberach gefördert. Die Projekte befassen sich inhaltlich mit 
dem Themenfeld
Suchtprävention, Gewaltprävention oder Jugendschutz für Kinder 
und Jugendliche aus dem Landkreis Biberach.
Gefördert werden folgende Projekte:
• TSV Hochdorf, Stark wie ich!
• Lehrer-Beth-Grundschule Untersulmetingen, Gewaltpräventi-

onsprojekt
• Sophie-la-Roche-Schule, Stark mit Daniel
• Realschule Ochsenhausen, Selbstbehauptungstraining mit Jür-

gen Rampf
• Jugend Aktiv e.V., Jugendhaus meets Friends
• GWRS Mietingen-Schwendi, Wir waren mal Freunde
• Kreisgymnasium Riedlingen, Neue Pause
• Drümmelbergschule GWRS Bad Schussenried, Internet-Si-

cherheitstraining für Grundschulen
• Gymnasium Ochsenhausen, Selbstbehauptungstraining
• Friedrich-Adler-Realschule Laupheim, Präventionstag
• Mali GMS Biberach, Miteinander in Bewegung, Wege zum sozi-

alen Lernen
• Sprachheilschule Biberach, Stark mit Daniel
• Birkendorf GS, Stark mit Daniel
• Grundschule Attenweiler, Medienkompetenz
• Matthias-Erzberger-Schule Biberach, Zivilcourage – Zwischen 

Heldentum und Wegschauen
• Pestalozzi Gymnasium Biberach, Dialogischer Präventionsver-

trag

• Carl-Laemmle-Gymnasium Laupheim, Stark. Schön. Wir-Work-
shop für Mädchen

• Mali GMS Biberach, Rhythmus macht Stark
• Grundschule Ingoldingen, Mehr Wir als Ich
• Freie Waldorfschule Biberach, Mode macht Schule
• Grundschule Schemmerberg, Zirkus Abeda

Hintergrund
Seit 2008 besteht der kommunale Präventionspakt des Landkrei-
ses Biberach – KOMM, der sich mit den Themenbereichen Sucht-
prävention, Gewaltprävention und Jugendschutz beschäftigt. Der 
Kommunale Präventionspakt wurde zwischen dem Landkreis, den 
Städten und Gemeinden, der Polizei und der Caritas geschlossen. 
In ihm arbeiten verschiedene Kompetenzen zusammen. Wichtige 
Kooperationspartner sind zudem die Sana Kliniken Landkreis Bibe-
rach, die Zentren für Psychiatrie Südwürttemberg und das Staatli-
che Schulamt Biberach. Mit KOMM handeln die Verantwortlichen 
gemeinsam, um die Gefahren für Kinder und Jugendliche einzudäm-
men, Lebenskompetenzen zu stärken und eine gesunde Entwick-
lung von Kindern und Jugendlichen zu fördern.

Das Kreisforstamt informiert
Mit den richtigen Tricks die Qualität von Nadelbäumen stei-
gern - Workshop zum Thema „Wertästung im Nadelholz“
Durch fachgerechte Wertästung lässt sich eine deutliche Qualitäts-
steigerung von Nadelbäumen erreichen. Wie das geht, zeigt das 
Kreisforstamt in einem Praxisworkshop am Freitag, 22. Mai von 13 
bis etwa 16.30 Uhr. In dem Workshop lernen die Teilnehmerinnen 
und Teilnehmer alle fachlichen Grundlagen dazu und wenden die 
Techniken selbst an. Die Sägen können auch ausprobiert werden.
Die Schulung findet im Revier Ochsenhausen statt. Anmeldung über 
die Homepage www.biberach.de/kreisforstamt-veranstaltungen 
oder telefonisch unter 07351 52-7020. Die Plätze sind auf maxi-
mal 30 Personen begrenzt, die Teilnahme kostet 40 Euro. Festes 
Schuhwerk, Arbeitshandschuhe und ein Schutzhelm sollten mitge-
bracht werden.

Oberschwäbisches Museumsdorf Kürnbach
Museumsdorf eröffnet die Fotoausstellung „Raubtiere in 
Oberschwaben“
Am Sonntag, 19. April, wird im Oberschwäbischen Museumsdorf 
Kürnbach die neue Fotoausstellung „Raubtiere in Oberschwaben“ 
eröffnet. Eindrucksvolle Naturfotografien bieten den Besucherin-
nen und Besuchern neue Perspektiven auf die heimische Tierwelt.
Naturfotograf Thomas Muth, der bereits durch das Projekt „Natur-
juwelen Oberschwabens“ bekannt ist, verbringt mit seiner Kamera 
viel Zeit in der Natur. Dabei gelingen ihm faszinierende Aufnahmen, 
die heimische Raubtiere auf eine Weise zeigen, wie man sie sonst 
kaum zu Gesicht bekommt: ein Fuchs mit einer soeben gefange-
nen Maus, spielende Dachse und sich neckende Steinkäuze. Diese 
eindrucksvollen Fotografien können die Gäste nun in einer Ausstel-
lung im Museumsdorf Kürnbach entdecken.

Ausstellungseröffnung mit Naturfotograf Thomas Muth
Die Fotoausstellung „Raubtiere in Oberschwaben“ ermöglicht den 
Besucherinnen und Besuchern eine neue Sicht auf die Tierwelt der 
Region. Fotograf Thomas Muth wird bei der Vernissage am Sonn-
tag, 19. April 2026 um 15 Uhr im Tanzhaus des Museumsdorfs Kürn-
bach über die Entstehung seiner Fotografien berichten. Im Anschluss 
haben interessierte Besucherinnen und Besucher die Möglichkeit, 
gemeinsam mit Muth die Aufnahmen im Stall des Bendelshofs zu 
entdecken. Die Fotoausstellung ist bis zum 20. September im Muse-
umsdorf Kürnbach zu sehen.
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KINDER- UND FAMILIENZENTRUM

Ehrenamtliche Leitung (m/w/d)
für unsere Krabbelgruppe gesucht!

Du hast Freude am Umgang mit Kindern und ihren Eltern?
Du möchtest dich sozial engagieren und eine wertvolle  

Gemeinschaft mitgestalten?

Dann bist du bei uns genau richtig!

Deine Aufgaben:
- Organisation und Leitung der Treffen (alle zwei Wochen)

- Durchführung altersgerechter Aktivitäten (z.B. singen, basteln)
- Ansprechpartner/in für Eltern und Bezugspersonen

- Förderung eines offenen und herzlichen Miteinanders

Der Aufwand ist überschaubar und du musst die Aufgabe  
nicht allein übernehmen - auch eine gemeinsame Leitung  

im Team ist herzlich willkommen.

Die nächsten Termine bis zur Sommerpause:
22.04.
06.05.

17.06.
01.07.

15.07.

Bei Interesse und Fragen wende dich gerne an:
Ingrid Ritscher
Tel. 08395 448 
LeitungZumGutenHirten.Tannheim@kiga.drs.de

Die Krabbelgruppe ist ein Angebot des Kinder- und Familien- 
zentrums Tannheim und findet jede zweite Woche mittwochs  

von 9 bis 10.30 Uhr im 1. OG des Kirchengemeindehauses statt. 

Krabbelgruppe sucht neue Leitung
Um einen guten Übergang zu gewährleisten, ist die bisherige Lei-
tung sehr gerne zur Unterstützung in der Einarbeitungsphase bereit.

Das Pastoralteam der Seelsorgeeinheit Rot-Iller:
P. Johannes-Baptist Schmid O.Praem., Pfarrer

(freier Tag: Donnerstag)
Tel. 08395 / 93699-11
e-mail: Johannes-Baptist.Schmid@drs.de
Gordon Asare, Pfarrvikar
(freier Tag: Montag; beim Studium: Dienstag u. Mittwoch)
Tel. 08395 / 93699-16
 e-mail: Gordon.Asare@drs.de
Fabian Burmeister, Gemeindeassistent im Berufspraktischen 
Jahr
Tel. 08395/93699-12
e-mail: Fabian.Burmeister@drs.de
Pfarrer i.R. Paul Notz
Tel. 07354 / 9373660
 
Gemeinsame Kirchenpflege der SE:
Julia Bixenmann
Hauptstraße 24, 88450 Berkheim, Tel.  08395/93109
email: julia.bixenmann@drs.de
Sigrid Langer, Tel. 08395/93100
email: sigrid.langer@drs.de
Öffnungszeit Montag: 14.00-17.00 Uhr u. nach Absprache
 
Kath. Pfarramt St. Verena, Rot a.d. Rot
Klosterhof 5/1
(Zentrales Pfarramt für die Seelsorgeeinheit)
Pfarrbüro: Inge Schmidberger/Margarete Denz
Tel. 08395 / 93699-0, Fax 08395 / 93699-20
e-mail: StVerena.RotanderRot@drs.de
Öffnungszeiten: Montag 10.00 – 12.30 Uhr
 Mittwoch 10.00 – 12.30 Uhr
 Donnerstag 14.00 – 18.00 Uhr
 
Kath. Pfarramt St. Konrad, Berkheim
Pfarrbüro: Margarete Denz , Tel. 08395 / 1248
e-mail: StKonrad.Berkheim@drs.de
Öffnungszeiten: Montag 14.30 – 16.30 Uhr
 Donnerstag 09.00 – 11.30 Uhr
 
Kath. Pfarramt St. Martin, Tannheim
Pfarrbüro: Franziska Hecker, Tel. 08395 / 2348
e-mail: StMartinus.Tannheim@drs.de
Öffnungszeiten:  Mittwoch 17.30 – 19.00 Uhr
 
Kath. Pfarramt St. Kilian, Ellwangen
Pfarrbüro: Hilde Föhr, Tel. u. Fax 07568 / 241
e-mail: pfarramt-ellwangen@web.de
e-mail: mitteilungsblatt-stkilianundursula@web.de
Öffnungszeiten: Mittwoch 9.00 – 10.00 Uhr
 
Kath. Pfarramt St. Petrus, Haslach
Pfarrbüro: Anne Schäle, Tel. 08395 / 2394
e-mail: StPetrusinKetten.Haslach@drs.de
Öffnungszeiten:  Mittwoch 16.30 – 18.00 Uhr
 
Homepage der SE Rot-Iller: www.se-rot-iller.drs.de
Instagram: seelsorgeeinheit.rot.iller
  

Beerdigungsbereitschaft
19.04. – 25.04.2026 P. Johannes-Baptist Schmid
 O.Praem., Pfarrer
 08395/93699-11

Impuls
Überraschung, Bestürzung, Staunen, Zweifel: das sind die Reakti-
onen, wenn der Auferstandene sich zeigt. Die Begegnung mit dem 
Herrn verunsichert und irritiert. Unsere Vorstellungskraft ist fast zu 
klein, um wirklich begreifen und erfassen zu können, was da an 
Ostern eigentlich geschehen ist. Mit dem Verstand ist das wohl auch 
kaum fassbar. Es braucht dazu das gläubige Herz. Es braucht die 
Glaubenserfahrung, dass der Herr wirklich lebt und auch mit mir 
und meinem Leben etwas zu tun hat und haben will. Ich muss mich 
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daher mit ihm auseinandersetzen, mit ihm ins Gespräch kommen, 
ihn einladen, mich von ihm einladen lassen.
P. Johannes-Baptist
 

Gottesdienstordnung SE Rot-Iller 
 
Freitag, 17. April – Sel. Eberhard v. Wolfegg, Chorherr v. Rot
07.45 Hasl Schülergottesdienst
09.55 Tann  Rosenkranz
10.30 Tann Eucharistiefeier im Kirchengemeindehaus
  (f. Helene u. Josef Hennek)
14.30! Hasl Zweite Probe der EK-Kinder
15.00! Hasl Probe der EK-Kinder mit Eltern (mit Kerze)
15.00 Rot Rosenkranz
17.00 Ellw Zweite Probe der EK-Kinder
18.00 Ellw  Probe der EK-Kinder mit Eltern (mit Kerze)
Samstag, 18. April
14.00 StJoh Trauung Franziska Woßmann & Thomas Kiefer
19.00 Tann  Vorabendmesse (f. Helga u. Josef Kunz, wir geden-

ken auch Markus, Maria, Karl u. Willi Reisch, Anna 
u. Alfred Reisch)

Sonntag, 19. April – 3. Sonntag der Osterzeit
Erstkommunion Ellwangen und Haslach
09.45 Berk Rosenkranz
10.15 Rot Eucharistiefeier
10.15 Berk Wort-Gottes-Feier
10.15 Berk Kinderkirche im Pfarrstadel
10.15 Ellw Feier der Erstkommunion
10.15 Hasl  Feier der Erstkommunion (f. d. Leb. u. Verst. d. SE)
17.00 Ellw Dankandacht
17.00 Hasl Dankandacht
18.30 Tann  Gemeindeversammlung der SE im Kirchengemein-

dehaus
18.30 Bonl Rosenkranz um den Frieden
Dienstag, 21. April – Hl. Anselm, Bischof, Hl. Konrad von 
Parzam, Ordensbruder
19.00 Spind  Eucharistiefeier (f. Gebhard Rau u. alle verst. 

Angeh., wir gedenken auch Marita Held)
Mittwoch, 22. April
08.25 Hasl Rosenkranz
09.00 Hasl Eucharistiefeier (f. Franz Rude)
17.00 Rot Erste Probe der EK-Kinder aus Tannheim
19.00 Trui  Eucharistiefeier (f. Erwin, Ida u. Hubert Brodd, 

wir gedenken auch Otto Merk, Adelheid u. Hans 
Schwehr)

Donnerstag, 23. April – Hl. Georg, Märtyrer, Hl. Adalbert v. Prag
07.30 Rot Schülergottesdienst
18.15 Berk Sieben-Schmerzen-Mariens-Rosenkranz
19.00 Berk Eucharistiefeier
Freitag, 24. April – Hl. Fidelis v. Sigmaringen, Ordenspries-
ter, Märtyrer
07.45 Hasl Schülergottesdienst
09.55 Tann Rosenkranz
10.30 Tann Eucharistiefeier im Kirchengemeindehaus
   (f. Georg Steidele, wir gedenken auch Georg Göppel)
15.00  Rot  Rosenkranz
17.00 Rot Zweite Probe der EK-Kinder aus Tannheim
18.00 Rot  Probe der EK-Kinder mit Eltern aus Tannheim (mit 

Kerze)
Samstag, 25. April – Hl. Markus, Evangelist
19.00 Illerb  KAPELLENKLANG – Musikalisches Abendgebet 

(s. Artikel)
Sonntag, 26. April – 4. Sonntag der Osterzeit
09.00 Hasl  Eucharistiefeier (2. Hl. Messopfer f. Paula Gum-

bold, wir gedenken auch Cilli Willburger u. Franz 
van d. Schoot u. verst. Angeh. d. Familien, Josef 
u. Frida Übelhör)

09.00 KlBon Eucharistiefeier
10.15 Rot  Feier der Erstkommunion EK-Kinder aus Tannheim 

mit Projektchor Tannheim (f. d. Leb. u. Verst. d. SE)
10.15 Ellw Wort-Gottes-Feier

10.15 Ellw Kinderkirche im Pfarrsaal
11.30  Hasl Taufe Luca Öfner, Noelia Evelina Werner
17.00 Rot Dankandacht für die EK aus Tannheim
18.30 Bonl Rosenkranz um den Frieden

Miniplan
Samstag 18.04.
19.00 Uhr  Vorabendmesse
 Sandra Albrecht - Leonie Schirmer
 Benjamin Sauter - Konstantin

Sonstige Informationen
 
Pfarrbüro Tannheim
Das Pfarrbüro Tannheim ist am Mittwoch 22. April nicht besetzt.
 
Erstkommunion 2026
In unserer Seelsorgeeinheit empfangen in diesem Jahr 57 Kinder 
zum ersten Mal das Sakrament der Eucharistie.
Am kommenden Sonntag in Ellwangen:
Birk Mattis, Haug Amelie, Kunz Elias, Merk Laura, Pflugfelder Aron, 
Popp Ramona, Schad Felix, Treuer Lukas, Welte Anne, Welte Finn
Am kommenden Sonntag in Haslach:
Kloos Finja, Riegger Mila, Sonntag Jaron, Ulrich Lina
Wir gratulieren den Kindern und ihren Familien sehr herzlich und 
wünschen einen schönen Festtag! Zu den Festgottesdiensten zur 
Feier der Erstkommunion sind nicht nur die Erstkommunionfami-
lien, sondern auch alle anderen Gemeindemitglieder eingeladen, 
genauso auch zu den Dankandachten!

    
   
   

 
 

 
  

  
 

 

 
 

 

 
  

 

 

  

 

 

 

 

 
 

 
 

 
 

 

  
 

 
 

 

 
  

 
 

 

    

 
 

 
 

 
 

 
      

  
 

 
 

 
 

 
 

 
 

  
 

 
 

 
 

 
 

 
 

  
 

 
 

 
 

 

 
 

 
 

  
 

 
 

 
 

 
 

 
 

  
 

 
 

 
 

 
 

 
 

  
 

 
 

 
 

 
 

 
 

 
 
 

 
 

 
 

 
 

 
 

 
 
 

 
 

 
 

 
 

 
 

 
 

 
 

 

 
 

 

 
 

 
 

 
 

 
 

 
 

 
 

 
 

 
 

 
 

 
 

 
 

 
 

 
 

 
 

Kinderkirche in Berkheim
Liebe Kinder! Am Sonntag, 19. April laden wir Euch 
ganz herzlich um 10.15 Uhr in den Pfarrstadel zur Kin-
derkirche ein. Zusammen werden wir singen, beten 
und basteln. Wir freuen uns auf Euer Kommen!

 
Kinderkirche in Ellwangen
Herzliche Einladung zur Kinderkirche in Ellwangen am Sonntag, 26. 
April 2026 um 10.15 Uhr.
Wir starten gemeinsam in der Pfarrkirche St. Kilian und Ursula, 
anschließend gehen die Kinder mit dem Kinderkirche-Team in den 
Pfarrsaal. Dort können die Kinder am Ende des Gottesdienstes wie-
der abgeholt werden. Die Kinderkirche ist für Kinder ab 4 Jahren bis 
zum Ende der 2. Klasse. Wer schon eine Kerze bekommen hat, darf 
sie wieder mitbringen. Wir freuen uns auf viele Kinder!
Das Kinderkirche-Team
 
Einladung zur Gemeindeversammlung der Seelsorgeeinheit 
am 19. April
Bischof Dr. Klaus Krämer hat zusammen mit den verantwortlichen 
Gremien unserer Diözese einen Prozess „Seelsorge in neuen Struk-
turen“ angestoßen.
Da die Katholikenzahl, das pastorale Personal und auch die Finan-
zen in den kommenden Jahren nach bisherigen Erkenntnissen deut-
lich zurückgehen werden, werden Kirchengemeinden bzw. ganze 
Seelsorgeeinheiten in Union zu größeren Kirchengemeinden zusam-
mengeschlossen. Ende April soll aus den Kirchengemeinden ein 
Vorschlag eingebracht sein, wie solche neuen Kirchengemeinden 
aussehen können.
Daher laden wir alle Mitglieder unserer Seelsorgeeinheit Rot-Iller zu 
einer Gemeindeversammlung am Sonntag, 19.04., 18.30 Uhr in das 
Kirchengemeindehaus in Tannheim (Hauptstraße 12) ein.
Bei diesem Treffen wollen wir die aktuellen Informationen weiterge-
ben und auch Ihren Fragen Raum geben.
 
Einladung zur KGR-Sitzung in Tannheim
Am Montag, 20. April, 19.45 Uhr findet die nächste öffentliche Sit-
zung des KGR Tannheim im Kirchengemeindehaus statt. Die Tages-
ordnung hängt aus.
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Einladung zur KGR-Sitzung in Haslach
Am Dienstag, 21. April, 19.45 Uhr findet die nächste öffentliche Sit-
zung des KGR Haslach im Schwesternhaus statt. Die Tagesord-
nung hängt aus.
 
Musikalisches Abendgebet mit Ensemble Kapellenklang in 
Illerbachen, 25. April 19.00 Uhr
Sich zurückzulehnen, der Musik zu lauschen, sich inspirieren zu 
lassen und seiner Beziehung zu Gott nachzuspüren, dazu lädt das 
Ensemble Kapellenklang am Samstag den 25.04.2026 um 19:00 
Uhr zu einem musikalischen Abendgebet in die Kirche St. Josef in 
Illerbachen bei Berkheim ein. Claus Machleidt (Gitarre), Mirjam Knaus 
(Cello) und Simone Salzer (Gesang/ Saxofon) möchten mit alten und 
neuen Kirchenliedern, eigenen Kompositionen und Texten, sowie 
Improvisationen, den Zuhörern Raum und Impulse für die innere 
Betrachtung des Evangeliums des jeweiligen Sonntags geben. Sie 
möchten den Menschen helfen, in einer unruhigen Zeit zur Ruhe zu 
kommen und sich für den Alltag zu stärken. Schon viele Jahre ist 
die Musikgruppe zwischen Bodensee, Oberschwaben und Alb mit 
diesen musikalischen Abendgebeten unterwegs. Mit ihrer Musik und 
ihrem besonderen Klang, haben sie schon oft die Herzen der Men-
schen berührt. Die Freude an der Musik ist in ihrem Spiel spürbar 
und manches alte Lied erwacht durch eine besondere Interpretation 
in neuem Glanz und neuer Stärke. Für die drei Musizierenden sind 
die Kirchen und Kapellen Oberschwabens ein wichtiger Teil unse-
rer oberschwäbischen Kultur und unseres kirchlichen Lebens. Mit 
ihren Abendgebeten möchten sie ihren Beitrag dazu leisten, dass 
diese kleinen, feinen sakralen Räume belebt bleiben. Spenden sind 
erwünscht. Diese gehen an das Projekt 36 Kalkutta Hilfe e.V. Wei-
tere Informationen unter www.kapellenklang.de

 

 

 
 

 

  

 

 

 
   

 

 
 

 
 

 
  

 
 

 

 
 

 

 

Samstagspilgern auf dem Martinusweg am 9. 
Mai 2026 – Pilgern ist beten mit den Füßen
Unser erfahrener Pilgerführer Rudi Link (er ist u. 

a. schon den Jakobsweg nach Santiago de Compostella und den 
Franziskusweg bis Rom gegangen!) geht mit uns wieder auf dem 
Martinusweg von Arlach bis Bonlanden.
Die Strecke ist leicht zu gehen, umfasst 14 km, also ca. 4 Stunden 
zu gehen (mit Pausen selbstverständlich).
In den Kirchen am Weg machen wir Halt für einen kleinen Impuls 
und zum Gebet und im Kloster Bonlanden schließen wir unseren 
Weg dann ab mit einer Eucharistiefeier um 14.00 Uhr.
Wann? Am Samstag 09.05.2025 ab 09.00 Uhr.
Wir freuen uns auf Sie!
Anmeldung und weitere Infos bekommen Sie direkt bei Herrn Link: 
Telefon: 08395/1320, Mail: rulink@t-online.de

Kirchenputztag Kirche St. Verena 
Samstag 16.05.2026
Unsere Kirche St. Verena in Rot braucht Deine Hilfe!
Wir möchten unsere schöne Kirche in neuem Glanz erstrahlen las-
sen und deshalb gibt es zum Jubiläumsfest einen Putztag.
JEDE/R ist willkommen, JEDE/R kann helfen!
Für das leibliche Wohl mit Mittagessen und Getränken ist gesorgt. 
Putzutensilien bitte mitbringen.
Wir bitten um Anmeldung bis 12.05.2026 im Pfarrbüro Rot unter 
der Telefonnummer: 08395/936990
Wir freuen uns auf Euch!
 
Kurzbericht über die KGR-Sitzung Rot an der Rot vom 
07.04.2026
Begrüßung durch den Vorsitzenden Albrecht Martin und Impuls von 
Gerhard Musch.
Die Beschlussfähigkeit wurde festgestellt und das Protokoll der Sit-
zung vom 10.02.2026 wurde einstimmig genehmigt.
Prof. Essl aus Stuttgart möchte auf der Holzhey-Orgel in St. Verena 
eine CD sowie Videoaufnahmen erstellen, die man z.B. auf Youtube 
anschauen könnte. Dies wird allgemein als positiv angesehen und 
dementsprechend einstimmig genehmigt.
Es wird ein Formular ausgefüllt, mit dem Votum unserer Seelsorge-
einheit, betreffend die Bildung der neuen Kirchengemeinde.

Die vom KGR Rot priorisierte neue Kirchengemeinde ist das Zusam-
mengehen der SE Rot-Iller mit der SE Illertal.
Am 19.04.2026 um 18.30 findet in Tannheim eine Gemeindever-
sammlung statt, in der das gesamte Thema, „Seelsorge in neuen 
Strukturen“ – „Kirche der Zukunft“ vorgestellt und näher erklärt wird.
Die Jahresrechnung 2023 der Kirchengemeinde Rot wurde vom Kir-
chengemeinderat am 07.04.2026 festgestellt.
Am Samstag, den 16.05.2026 findet ab 9.00 Uhr ein großer Kir-
chenputz in St. Verena statt. Hierzu werden noch nähere Informati-
onen im Gemeindeblatt veröffentlicht, außerdem wird noch ein Flyer 
am Gemeindehaus und in der Kirche ausgehängt. Es wäre schon, 
wenn sich möglichst viele Gemeindemitglieder beteiligen würden.
Die nächsten Termine vom 900 Jahr-Jubiläum wurden durchge-
sprochen, es sind noch einige organisatorische Details abzuklären 
im einzelnen sind dies folgende Gottesdienste und Veranstaltungen:
04.06. Das Brunnenfest an Fronleichnam
05.06. Festakt im Jugendhaus um 18.00 Uhr
07.06. Pontifikalamt Generalabt Jos Wouters O.Praem., Rom
20.06. Jugendgottesdienst „pray and stay“ mit dem größten Weih-
rauchfass der Welt.
28.06. Pontifikalamt mit Abt Petrus-Adrian Lerchenmüller in St. 
Johann mit Stehempfang um 18.00 Uhr
Die Holzfällarbeiten am Kreuzberg sind weitestgehend abgeschlos-
sen, jetzt wird der noch stehende Baumbestand von einem Fach-
mann begutachtet, und dann können die Restaurierungsarbeiten 
beginnen. Dies wird noch einige Zeit in Anspruch nehmen.
Im Punkt Verschiedenes erläuterte Pfarrer Gordon Asare sein Pro-
jekt Kinder-Rosenkranz. Dieses hat zum Ziel, Kinder im Alter von 4 
– 14 Jahren an den Rosenkranz heranzuführen, damit sie den Sinn 
verstehen können. Das Projekt soll im September/Oktober starten.
 
Taufsonntage in der Seelsorgeeinheit Rot-Iller
Sonntag, 17. Mai, 11.30 Uhr in Berkheim
Sonntag, 24. Mai, 11.30 Uhr in Rot (belegt)
Sonntag, 14. Juni, 11.30 Uhr in Tannheim
Sonntag, 28. Juni, 11.30 Uhr in Haslach
Sonntag, 05. Juli, 11.30 Uhr in Berkheim
Sonntag, 12. Juli, 11.30 Uhr in Ellwangen
Sonntag, 02. August, 11.30 Uhr in Rot
Sonntag, 16. August, 11.30 Uhr in Tannheim
Sonntag, 30. August, 11.30 Uhr in Haslach
Wenn Sie Ihr Kind an einem dieser Sonntage taufen lassen möch-
ten, melden Sie sich bitte ca. 4 Wochen vorher telefonisch (08395 
- 936990) im Pfarramt Rot zu den üblichen Bürozeiten. Sie kön-
nen gerne den für Sie passenden Termin wählen, auch wenn Sie 
in einer anderen Kirchengemeinde unserer Seelsorgeeinheit woh-
nen. Es können bis zu 3 Kinder in einer Tauffeier getauft werden. 
Die Taufgespräche werden individuell vereinbart. Auch ist es mög-
lich, Ihr Kind in einem Sonntagsgottesdienst taufen zu lassen. Neh-
men Sie dazu bitte Kontakt mit P. Johannes auf.
 
Letzte Hilfe Kurse in Biberach und Laupheim
Der Abschied vom Leben ist der schwerste, den die Lebensreise 
für einen Menschen bereithält. Deshalb braucht es, wie auf allen 
schweren Wegen, Begleitung, Zuwendung, Mut und Wissen. Am 
Ende wissen, wie es geht! Siglinde von Bank und Christa Willbur-
ger-Roch, beide erfahrene Palliativpflegefachkräfte, vermitteln in 
einem ca. 4-stündigen Kurs in Theorie und praktischer Anleitung 
Wissenswertes rund um das Thema Sterben. „Wir wollen den Teil-
nehmenden vermitteln, was wichtig und achtenswert in der letzten 
Lebensphase ist und wir wollen Menschen Mut machen, sich zuzu-
trauen, nahestehende Menschen im vertrauten Umfeld zu Hause zu 
begleiten“. Angst beginnt im Kopf – Mut aber auch. Wissen macht 
Mut und gibt Sicherheit! Termine: Mittwoch, 29.04.2026 in der Kol-
pingstr. 43, 88400 Biberach
Freitag, 22.05.2026 im Ev. Gemeindehaus Laupheim, Schillerstr. 9
Beginn jeweils um 14 Uhr, Ende gegen 18.30 Uhr
Die Kursgebühr von 25 Euro sind vor Ort zu begleichen.
Ein Pausensnack und eine „Letzte Hilfe Broschüre“ sind darin ent-
halten. Anmeldung unter: hia.ubc@caritas-dicvrs.de oder tel. 07351-
8095 190
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Klang-WELT“ am Sonntag 03. Mai um 16.00 
Uhr in St. Verena

 

 

 

 

 

 

 
 

 

 

 
 

 

 

 

 

 

 

 
 

 
 

 
 

 
 
 

 
 

 

 

 
 

 

 
 

 

 

 

 
 

 

  
 

 

 
 

 
  

 
 

 

 

 

 
 

 
 

 

 

 

„Klang-WELT“ am Sonntag 03. Mai um 16.00 Uhr in St. Verena
„Klang-WELT“ – unter diesem Namen finden im
Jubiläumsjahr vier Veranstaltungen in St. Verena statt, die
unsere bedeutende historische Holzhey-Orgel zum Klingen
bringen möchten.
Neben Orgel-Musik sollen auch namhafte Personen „aus der WELT“ 
zu Wort kommen, indem sie zu einem bestimmten Thema einen 
Impuls geben.

Die zweite „Klang-WELT“ findet am Sonntag, 03. Mai, um 16.00 Uhr 
mit P. Christian Pšenička O.Praem. aus dem Prämonstratenser-Stift 
Strahov in Prag und Norbert Lins, Mitglied des Europäischen Parla-
mentes, statt. Pater Christian ist ausgebildeter Kirchenmusiker und 
musiziert an der Stiftbasilika des Stiftes Strahov.
Europa-Parlaments-Mitglied Norbert Lins wird zu folgendem Thema 
sprechen. „Der Hl. Norbert als Europäer seiner Zeit!“
Jede „Klang-WELT“ soll als Orgel-Stunde mit Impuls in ein gemein-
sam gebetetes „Vater unser“ und in ein abschließendes Lied münden, 
ehe danach noch Gelegenheit zur Begegnung und zum Austausch 
vor der Klosterkirche bzw. im Gemeindehaus St. Verena besteht.
Der Veranstaltung geht das Angebot einer Führung durch das ehe-
malige Kloster, heute Jugendhaus St. Norbert, voraus. Treffpunkt 
hierfür: 15.00 Uhr am Brunnen vor dem Jugendhaus St. Norbert.
Der Einritt zur „Klang-WELT“ ist frei, Spenden zum Erhalt der Holz-
hey-Orgel werden gerne angenommen.

Informationen

Bücher-Börse
Bücher- Börse
Am Sonntag den 19.04.26
Von 13:00 bis 16:00 Uhr

Im Kirchengemeindehaus St. Martin in Tannheim
 
Sie lesen gerne?
Die Bücherregale sind voll?
Und doch neugierig auf Neues?
Dann sind Sie bei uns richtig!
 
Bringen Sie Ihre gut erhaltenen Bücher
mit oder kommen Sie einfach zum Stöbern…
nehmen Sie neuen Lesestoff mit nach Hause.
 
Es gibt viel zu entdecken:
Romane, Krimi, Sachbücher, Kinder – und Jugendbücher und  
vieles mehr.

Wir bieten Ihnen zur Stärkung 
selbstgebackene Kuchen und Kaffee an.
 
Wir freuen uns auf Ihren Besuch.
Das Team vom Frauenbund Tannheim

mit den Gemeinden Aichstetten - Aitrach 
- Haslach – Hauerz - Tannheim

 
Öffnungszeiten des Pfarrbüros: Dienstag und Freitag, 9.15 Uhr – 
12.30 Uhr, Tel. 0 75 65 / 54 09,
E-Mail-Adresse: Susanne.Braendle@elkw.de
Pfarrerin Ulrike Rose ist unter der Telefonnummer 0 75 65 / 54 09 
oder unter Tel. 0 75 61 / 26 50 zu erreichen, E-Mail-Adresse: Ulrike.
Rose@elkw.de 
Homepage: www.verbund-lak-evangelisch.de   
Krisentelefon der Psychologischen Beratungsstelle Ravensburg: 
0751/3977. Rund um die Uhr steht allen Menschen die Telefonseel-
sorge zur Verfügung: 0800-1110111 oder 0800-1110222.
 
Wochenspruch
„Christus spricht: Ich bin der gute Hirte. Meine Schafe hören meine 
Stimme, und ich kenne sie, und sie folgen mir; und ich gebe ihnen 
das ewige Leben.“ Johannes 10, 11,27.28
 
Sonntag, 19. April
09.30 Uhr  Gottesdienst, Pfr. Gerlach, Aitrach
Mittwoch, 22. April
19:30 Uhr  öffentl. Verbundkirchengemeinderatsitzung, Ev. Gemein-

dehaus Aitrach
Donnerstag, 23. April
14:30 Uhr  Seniorennachmittag, Aitrach
Sonntag, 26. April
10.00 Uhr  Festgottesdienst zur Konfirmation, Pfrin. Rose, Ev. 

Gemeindehaus Aitrach
 
Seniorennachmittag

 Herzliche Einladung zum Seniorennachmittag am Donnerstag, 
23. April um 14.30 Uhr im Ev. Gemeindehaus Aitrach, Illerstr. 1. 
Nach einer Andacht gibt es Kaffee und Kuchen und die Gelegen-
heit zum Austausch. 
Das Thema des anschließenden Bildervortrages von Pfarrer Volker 
Gerlach heißt: „Tierische Mitbewohner rund um den Kirchturm und in 
unseren Gärten - von Störchen, Dohlen und anderen Flattergeistern“.
Der gemeinsame Nachmittag der Seniorinnen und Senioren, zu dem 
wir Sie alle recht herzlich einladen, endet gegen 16.30 Uhr. 
 

Musik
... verbindet,
... macht fröhlich,
... fühlt sich einfach gut an!
Musikalische Früherziehung im Kindergartenalter, Blockflöten-Unter-
richt im Grundschulalter und Instrumentalausbildung ab 4. Klasse.
Am 20. Mai um 19 Uhr stellen wir euch unser Ausbildungskonzept 
und unsere Instrumente im Probelokal beim Dorfgemeinschafts-
haus vor.
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Kommt mit euren Kindern vorbei und schaut euch alles bei uns an.
Wir freuen uns auf euch!
Heike und Ralf

Stimmungsvolles Bockbierfest 2026!
Am Samstag, den 28. März 2026 konnte der Musikverein und der 
Förderverein des Musikvereins Tannheim die 15. Auflage des Bunten 
Abend feiern. Mit üppigen Brotzeitplatten, schwäbischen Schman-
kerl und einem Bockbier ließen es sich zahlreiche Besucher schme-
cken. Bestens unterhalten wurden sie dabei von den Musikerinnen 
und Musiker unter der Leitung von Rolf Langhans mit traditioneller 
Blasmusik und modernen Stücken. Das abwechslungsreiche Pro-
gramm sorgte für einen kurzweiligen Abend.
Mit der richtigen Antwort auf die Schätzfrage konnten wieder Gut-
scheine für das anstehende Frühlingsfest im Rehgarten ergattert 
werden. In diesem Sinne danken wir allen Besuchern aus Nah und 
Fern für ihr Kommen und freuen uns auf ein Wiedersehen beim 
Frühlingsfest am 14. Mai 2026!

Einladung zur Generalversammlung der NZ Daaschora 
Weibla Tannheim e.V.
Liebe Mitglieder,
am Samstag, den 25.04.2025 findet um 18 Uhr im Zunftheim die 
Generalversammlung der NZ Daaschora Weibla Tannheim e.V. statt.
Tagesordnung:
 1. Begrüßung und Eröffnung der Generalversammlung
 2. Annahme der Tagesordnung
 3. Feststellung der Anwesenheit
 4. Bericht der Schriftführerin
 5. Bericht des Kassierers
 6. Bericht der Kassenprüfer
 7. Entlastung der Vorstandschaft
 8. Wahlen 
 1. Vorsitzende/-r / Zunftmeister/-in
 Kassierer/-in
 Häsmeister/-in Weibla
 Beisitzer Umzugswesen
 Kassprüfer/-innen
 9. Abstimmung der Ehrenamtspauschale
10. Rückblick Saison 2026
11. Ausblick Saison 2027
12. Sonstiges
13. Wünsche und Anträge

Anträge müssen 8 Tage vor der Versammlung, in schriftlicher Form, 
bei Markus Arnold eingegangen sein. 
Über eine zahlreiche Teilnahme an unserer Generalversammlung 
würden wir uns sehr freuen.

Markus Arnold 
Zunftmeister 
NZ Daaschora Weibla Tannheim e.V.

Abteilung Turnen
ABSAGE Feel Good Day am 18. April 2026 
Liebe Sportlerinnen und Sportler, 
leider muss der für den 18.04.2026 geplante Feel Good Day auf-
grund zu geringer Anmeldezahlen abgesagt werden.
Wir arbeiten bereits an einem Ersatztermin im Herbst und hoffen, 
dass dann viele Interessierte die Gelegenheit nutzen können, dabei 
zu sein.
Vielen Dank für euer Verständnis.
Die Abteilungsleitung

Herren
SGM Tannheim/Aitrach – SF Schwendi  4:3 (1:2)
Nach einem über weite Strecken guten Spiel kam die SGM am Ende 
zu einem späten, aber verdienten Heimsieg.
Die SGM konnte dabei wieder auf zahlreiche Stammkräfte zurück-
greifen, die in den letzten Wochen noch gefehlt hatten, was sich 
wenig überraschend positiv auf das Spiel auswirkte. Gleich die erste 
Torchance des Spiels eröffnete das Torfestival: Ein Schuss von Flo-
rian Villinger wurde von einem Abwehrbein zu Christian Villinger 
gelenkt, der den Ball in der zehnten Minute mit einem platzierten 
Schuss ins lange Eck beförderte. Doch die Freude währte nur kurz, 
denn nur zwei Minuten später gelang den Gästen mit einem unhalt-
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baren abgefälschten Schuss der 1:1 Ausgleich. Die SGM blieb aber 
weiter auf dem Gaspedal und kam schon eine Minute in Person von 
Jan Osterried zur nächsten Chance, die jedoch ihr Ziel verfehlte. 
Auch danach bleib die Heimelf am Drücker und kam durch Niklas 
Villinger, Paul Möhrle, Florian Villinger und Jens Fackler zu weiteren 
Gelegenheiten, die jedoch nichts einbrachten. Umso überraschen-
der gingen stattdessen die Gäste kurz vor dem Seitenwechsel mit 
einem erneut abgefälschten Ball, der in Zeitlupe über die Linie kul-
lerte, mit 1:2 in Führung. Der Gastgeber kam mit Elan aus der Kabine 
und kam dann auch gleich nach fünf Minuten zum Ausgleich, als Jan 
Osterried nach einem „Gestocher“ wenige Meter vor dem Tor zum 
2:2 einnetzte. Nachdem im weiteren Verlauf beide Teams je eine gute 
Möglichkeit ungenutzt ließen, brachte Niklas Villinger nach Vorlage 
von Daniel Biechele sein Team mit starkem Einsatz aus kurzer Dis-
tanz mit 3:2 in Front. Mit zunehmender Spieldauer ließen die Kräfte 
der Hausherren aber etwas nach und die Gäste kamen nun immer 
besser ins Spiel. Dabei tauchten sie ein ums andere mal gefährlich 
vor dem Tor auf und SGM-Keeper Sebastian Schütte musste mehr-
mals sein Team vor dem Ausgleich bewahren. Dieser gelang den 
Sportfreunden aber dann doch in der 83. Minute, wobei der Ball 
wieder unglücklich abgefälscht wurde und erneut ins SGM-Tor kul-
lerte. Aber das sollte noch nicht das letzte Tor der Partie gewesen 
sein. In der 89. Minute stellte Niklas Villinger nach einer unübersicht-
lichen Situation im Strafraum das Ergebnis auf 4:3, womit am Ende 
doch verdient alle drei Punkte in Tannheim blieben.
 
SGM Tannheim/Aitrach Res. – SF Schwendi Res.  1:1 (0:0)
Die Reserve erzielte einen verdienten Achtungserfolg gegen den 
Tabellenführer, wobei auch sie wieder auf zahlreiche Spieler zurück-
greifen konnte.
Über die gesamte Spielzeit war unsere „Zweite“ dem Klassenprimus 
ebenbürtig und hätte mit etwas Glück sogar als Sieger den Platz 
verlassen können. Nach torlosem ersten Durchgang ging der Gast 
nach einem Konter durch einen unhaltbar abgefälschten Schuss in 
der 58. Minute in Führung. Doch keine zehn Minuten später landete 
das Leder nach mehreren abgeblockten Versuchen bei Jonas Villin-
ger, der schließlich zum 1:1 vollendete. Bei diesem Spielstand blieb 
es dann gerechterweise bis zum Ende.
 
Vorschau:
Am kommenden Sonntag reist die SGM zum formstarken Zweit-
platzierten SV Burgrieden, der bisher alle seine sechs Spiele in die-
sem Jahr gewonnen hat bei einem Torverhältnis von 20:2. Anpfiff ist 
wieder um 15.00 Uhr. Ein Vorspiel der Reserven findet nicht statt.

E - Jugend Freundschaftsspiel SGM Iller/Rot vom 
11.04.2026
FV Illertissen U9 - SGM Iller/Rot II   1:12
Für die SGM Iller/Rot spielten:
Nico Rehm, Fabian Mang, Simon Kunz, Nicolas Matekalo,
Maxim Schütz, Rhapael Kaiser, Paul Freisinger, Metteo Adam,
Julia Stübler, Jonas Beuter;

Faustballer starten in die Feldsaison – neue Trainingszeiten
Zur Feldsaison trainiert die Faustball-Abteilung wieder draußen. Die 
Trainingszeiten wurden entsprechend angepasst. Wir freuen uns 
jederzeit über neue Gesichter!
Unsere Trainingszeiten im Überblick:
Kinder & Nachwuchs
• Bewegungszwerge (0–3 Jahre): Do, 9:30 - 11:00 Uhr
• Ballsportgruppe (4–8 Jahre) Mi: 16:00 - 17:00 Uhr
• Faustball U8 / U10: Do, 16:30 - 18:45 Uhr
• Faustball U12: Mi, 17:00 - 18:30 Uhr

• Faustball U14: Mi, 18:00 - 19:30 Uhr
• Faustball U16 / U18 (weiblich):  Di & Do, 18:30 - 20:30 Uhr
Erwachsene
• Faustball Herren: Di & Do, 18:30 - 20:30 Uhr
• Faustball Damen: Fr, 18:00 - 20:00 Uhr
• Faustball Hobbygruppe: Mo, 19:30 - 21:00 Uhr

Bewegungszwerge – Leitung gesucht!
Herzlich willkommen sind alle Kinder im Alter von 0 bis 3 Jahren in 
Begleitung einer erwachsenen Bezugsperson. Bei unseren Treffen 
stehen Bewegung, Spiel, Spaß und eine schöne gemeinsame Zeit 
im Mittelpunkt. Neue Teilnehmerinnen und Teilnehmer sind jeder-
zeit herzlich willkommen!
Unsere Termine bis zur Sommerpause:
Donnerstags von 9:30 bis 11:00 Uhr in der kleinen Sporthalle:
16.04. · 30.04. · 21.05. · 11.06. · 25.06. · 09.07. · 23.07.
Für die Leitung unserer Bewegungszwerge suchen wir eine enga-
gierte Nachfolge. Dich erwartet eine fröhliche Gruppe, viel Raum für 
eigene Ideen und eine wertschätzende Vereinsgemeinschaft. Bei 
Interesse wende dich gerne an Nicole Obersteg (0157 54310597) 
oder Nadine Ziesel (0157 80446210)

Bestleistungen zum Saisonauftakt
Vergangenen Samstag eröffnete Johannes Boscher, U18, beim 49. 
Landesoffenen Werfertag in Altshausen (Kreis RV) die Freiluftsaison. 
Bei sommerlichen Temperaturen gelang ihm sowohl im Kugelsto-
ßen (5kg) mit 11,52m, als auch im Diskuswerfen (1,5kg) mit 31,28m, 
seine jeweilige Bestleistung zu steigern. Damit belegte er Platz 2 
bzw. Platz 1 in einem ordentlichen Teilnehmerfeld. Sein Ziel ist es 
auch in diesem Jahr, sich für die Baden-Württembergischen Meis-
terschaften zu qualifizieren, die im Juli in Walldorf-Wiesloch ausge-
tragen werden. 
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Einladung zur Maibaumhockete am 30.04.2026
Die Soldatenkameradschaft lädt am 30.04.2026 ab 16 Uhr im Pavil-
lon „Hoigarta” zur diesjährigen Maibaumhockete ein – und eines ist 
sicher: Für gute Stimmung ist bestens gesorgt!
Was euch erwartet? Ein gemütlicher Nachmittag und Abend mit 
allem, was das Herz begehrt: Aperol sowie Prosecco für die Ladies, 
Bier und Weizen für die Traditionellen, Radler für die Durstigen, Wein-
schorle für die Genießer – und natürlich auch alkoholfreie Getränke 
für alle anderen.
Auch der Hunger kommt nicht zu kurz: Freut euch auf leckere Bra-
tenburger und Veggieburger mit frisch angebratenen Zwiebeln.
Kommt vorbei und feiert mit uns in den Mai!
Wir freuen uns auf euer zahlreiches kommen!

Wir laden Euch herzlich zur Maiandacht
am 03. Mai um 19 Uhr in der Kirche St.
Martin in Tannheim ein.

MAIANDACHT

WIR FREUEN UNS

AUF EUCH!

O3. MAI 19 UHR

Anschließende Bewirtung mit Wurstsalat,
saurem Käse und Getränken im KGH.

Wir freuen uns auf Euer Kommen!

Landjugend Tannheim

Wir laden Euch herzlich zur Maiandacht
am 03. Mai um 19 Uhr in der Kirche St.
Martin in Tannheim ein.

MAIANDACHT

O3. MAI 19 UHR

Anschließende Bewirtung mit Wurstsalat,
saurem Käse und Getränken im KGH.

Wir freuen uns auf Euer Kommen!

Landjugend Tannheim

WIR FREUEN UNS

AUF EUCH!

Informationsveranstaltung „Reparatur …und mehr“
Eine einstündige Informationsveranstaltung zum Mitwirken in einem 
„Reparatur-Café“ bietet am Freitag, 24. April 2026, 18.00 Uhr, im 
Aula-Gebäude der Grundschule Tannheim interessierten MitbürgerIn-
nen Gelegenheit, sich unverbindlich über das Projekt zu informieren 
und konkrete Möglichkeiten für ein Engagement kennenzulernen.
Das geplante Projekt „Reparatur   …und mehr“ soll nachhaltiges 
Handeln, ehrenamtliches Engagement und Gemeinschaft verbinden.
Möglichkeiten der Förderung des Projekts bieten sich in der Grün-
dungsphase zunächst bei der Reparaturarbeit (elektrische und 
mechanische Geräte sowie kleinen Näharbeiten). Helfende Hände 
werden auch gesucht für „…und mehr“ – einen kleinen Café-Be-
trieb während der angebotenen Reparaturzeiten.
Die Veranstaltung bietet Raum für Fragen, Austausch und Ideen 
und ist unverbindlich.

„Seniorentreff Silberperlen“ in Tannheim
Betreuungsgruppe der Ökumenischen Sozialstation Rot-
tum-Rot-Iller e.V. 
Ganz herzlich laden wir betreuungs- und unterstützungsbedürf-
tige, demenziell veränderte oder einfach nur Geselligkeit suchende 
Menschen in unseren „Seniorentreff Silberperlen“ ein, um dort 
gemeinsam schöne Stunden zu verbringen.
Sie als pflegender Angehöriger brauchen von Zeit zu Zeit eine „Ver-
schnaufpause“,
Raum für eigene Interessen und eine Entlastung im Alltag?
Wir treffen uns jeden Mittwoch von 08.30 – 12.00 Uhr
in 88459 Tannheim – Katholisches Gemeindehaus, Haupt-
straße 10
Unser Angebot:
• Aktivierungs- und Jahreszeitliche Angebote
• Nachmittags- Kaffee und Kuchen mit Gesprächszeit
• Individuelle Förderung
• Fahrdienst wenn gewünscht
Anmeldungen und Fragen dazu gerne unter der Telefonnummer: 
07352 – 923021
Alternativ gerne über E-Mail: 
silberperlen@sozialstation-ochsenhausen.de 

Sportverein Haslach
Am Samstag, den 05.09. um 20:00 Uhr, sind Hillu’s Herztropfa 
mit ihrem Programm „Ächde Älbler“ in der Turn- und Festhalle in 
Haslach zu Gast. Einlass ist ab 18:30 Uhr. Bereits vor Beginn 
wird schwäbisches Essen angeboten, während der gesamten 
Veranstaltung bewirtet Sie der Sportverein Haslach mit einer Aus-
wahl an Getränken.
Für Hillus Herztropfa ist klar: Schwabe ist, wer schwäbisch spricht. 
Das Schwobaländle ist kein politisches Gebilde, sondern ein Kultur-
raum voller Eigenheiten, Humor und Tradition. Typisch schwäbisch? 
Sparsamkeit, Spätzla in allen Variationen und natürlich Maultaschen, 
ob klassisch, in der Brühe oder sogar vegan. Dazu gehört auch ein 
gutes Gläschen Most, das bekanntlich „jeden Schmerz heilt“. Was 
einen echten Älbler sonst noch ausmacht, zeigen Hillus Herztropfa 
mit viel Witz, Charme und echtem Dialekt.

Der Vorverkauf startet ab 01.05. online auf www.haslach.biz sowie 
an folgenden Vorverkaufsstellen:
• s’Lädele in Haslach
• Raiffeisenbank in Rot an der Rot
VVK: 22 €
Abendkasse: 26 €

Sichern Sie sich rechtzeitig Ihre Karten und freuen Sie sich auf einen 
unterhaltsamen Abend!
Ihr Sportverein Haslach
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Katholisches Bildungswerk Rot Iller
Filmabend in der Roter Bücherei
Am Freitag, 17. April 206, zeigen wir in der Bücherei in Rot an 
der Rot um 19.30 Uhr den preisgekrönten Film „DIE STAN-
GENBOHNEN PARTEI“ von Paddy Schmitt.
„Ein Film, der ein Lächeln ins Gesicht zaubert, aber auch zum Nach-
denken anregt“, so wurde der Film einmal beworben. Eine sehr tref-
fende Charakterisierung, denn im Mittelpunkt stehen zwei junge 
Menschen, Serena und Jared, die in der Nähe von Kisslegg einen 
Ort gefunden haben, wo sie ihren Traum leben können. Gute Songs 
und ertragreiche Ernten, daraus besteht ihr Traum. Mit ihrer Musik, 
die häufig im Film zu hören ist, verdienen sie das, was sie für ihr 
einfaches Leben brauchen; besonders beeindruckt aber ihr Gar-
tenprojekt: Sie erschaffen mit ihrer Hände Arbeit und durch ihren 
achtsamen Umgang mit der Natur ein wahres Idyll. Die reichhaltige 
Ernte wird dann kostenlos abgegeben oder durch die Mitarbeit an 
ihrem Projekt „bezahlt“.
 Mit diesem Lebensentwurf scheinen die Beiden im Reinen zu sein. Er 
weckt beim Betrachter ein Gefühl der Sehnsucht und regt an, auch 
über sein eigenes Leben zu reflektieren. „Genießen Sie diesen mehr-
fach ausgezeichneten Film und freuen Sie sich an dem Glück, das 
dieses Paar ausstrahlt!“, so bewerben die Veranstalter den Abend.
Wann: Freitag, 17. April 2026, 19.30 Uhr
Wo: Roter Bücherei in der Ökonomie
Spenden sind gerne willkommen.

Deutscher Alpenverein Sektion Memmingen   
Ortsgruppe Illertal
Hallo DAV Mitglieder,
Stadtführung – Bad Waldsee
Samstag 18. April 2026 mit Gertrud Renke und Josef Schrägle
Die angekündigte Stadtführung aus unserem Jahresprogramm, wird 
wie bereits an der Jahreshauptversammlung angekündigt, vorverlegt.
Der Organisator unserer Stadtführung ist Josef Schrägle (für Aus-
künfte 015784318181).
Treffpunkt ist der Kirchplatz in Rot an der Rot um 13.00 Uhr, 
dort werden die Fahrgemeinschaften gebildet.
Die Stadtführung in Bad Waldsee wird von unserem Vereinsmitglied 
Gertrud Renke geführt.
Anschließend wird in einem Café eingekehrt.
Eine Tourenbesprechung am Donnerstag findet keine statt. Eine 
vorherige Anmeldung bei Josef ist nicht nötig – einfach kommen!
Wir freuen uns auf euch.
Vielen Dank
1. Vorsitzender Tobias Brixle

Musikkapelle Erlenmoos e.V.
Schätze im Keller versteckt? Dann auf zum Erlenmooser 
Flohmarkt
Die Musikkapelle Erlenmoos richtet im Rahmen des Gartenfestes 
wieder einen Flohmarkt aus. Der Flohmarkt findet am 27.06.2026 
von 10 Uhr bis 14 Uhr auf dem Schulhof und um den Gemeindes-
aal statt.
Interessierte können sich per E-Mail flohmarkt@musikkapelle-erlen-
moos.de  einen Flohmarktstand sichern (5 €/m – keine Neuwaren) 
und alle offenen Fragen klären.

Förderverein Piela-Bilanga e.V., Ochsenhausen 
Köstliche Flug-Mangos aus Westafrika
Frisch geerntet in Burkina Faso
Aktion vom Förderverein Piela-Bilanga e.V., Ochsenhausen
Auch dieses Jahr ist eine Mango-Aktion geplant. Für den „erwei-
terten Illertal-Bereich“ gibt es wieder die Gelegenheit, Mangos zur 
Abholung in Erolzheim zu bestellen.
Die Früchte beziehen wir über den Verein „Hilfsfond für Burkina 
Faso“ aus dem Kreis Tuttlingen, der wie wir Entwicklungsprojekte 
im Südwesten von Burkina finanziert, wo sich auch die Mango-Plan-
tagen befinden.    
Unser Verkaufserlös fließt direkt in die Finanzierung unserer Schul- 
und Mikroprojekte in Piela und Bilanga im Norden von Burkina Faso. 

Wenn Sie an Informationen zu unserer Arbeit dort interessiert sind, 
so empfehlen wir Ihnen unsere Homepage: www.piela.de.
Wie können Sie Ihre Mangos bestellen:
Bitte bestellen Sie, wenn es Ihnen irgendwie möglich ist per E-Mail 
Altvater@piela.de. Sie erleichtern damit unsere Arbeit.
Wir bekommen unsere Mangos voraussichtlich Mitte Mai und wür-
den Sie dann rechtzeitig per E-Mail über den Verkaufstag in Erolz-
heim informieren. Ihre Mail-Bestellung muss
bis Samstag, 25.4.2026 bis 12.00 Uhr eingegangen sein.
Sollte Ihnen dies per Mail absolut nicht möglich sein (Familie, 
Freunde, Nachbarn ….. ) so können Sie Ihre Mangos telefonisch 
am Samstag, 25.4.2026 zwischen 9 – 12 Uhr unter der Rufnum-
mer 07354 1888 bestellen.   
Wir freuen uns auf Ihre Bestellung!
Förderverein Piela-Bilanga e.V.

Betreuungsverein Landkreis Biberach e.V.
Für ehrenamtliche Betreuerinnen und Betreuer findet am Dienstag, 
28. April 2026, um 19 Uhr in den Räumen des Betreuungsvereins 
Biberach, Bahnhofstraße 29, 88400 Biberach eine Fortbildungsver-
anstaltung statt. Frau Christine Tellenbach, Amtsleitung der Betreu-
ungsbehörde am Landratsamt Biberach berichtet über die Aufgaben 
ihrer Behörde im Betreuungsverfahren.
Die Fortbildung wird „hybrid“ angeboten, d.h. Sie können gerne vor 
Ort mit dabei sein, oder sich über Ihren PC zuschalten. Bitte mel-
den Sie sich bis 24. April 2026 an unter Telefon 07351-17869 
oder E-Mail an info@betreuungsverein-bc.de . Sie erhalten dann 
weitere Informationen.

Bauernschule Bad Waldsee e.V. 
Konzert im April
Konzert mit Vivid Curls – Sound of Silence – an der Bauern-
schule Bad Waldsee
 Vivid Curls interpretieren die Songs ihrer musikalischen Mütter und 
Väter.
„Haben Simon und Garfunkel Töchter im Allgäu!?!“ so titelte eine 
bekannte Zeitung vor geraumer Zeit und versetzte dem tief schlum-
mernden Herzensprojekt der beiden Lockenköpfe Inka Kuchler und 
Irene Schindele damit den letzten Kick.
Vivid Curls spielen die Songs von Simon & Garfunkel, Carole King, 
Fleetwood Mac, Cat Stevens, Sting, Peter Gabriel…Songs die 
unvergesslich sind und die wir immer lieben werden. Lasst euch 
verzaubern von zweistimmigem Gesang, ein - zwei Gitarren, Mund-
harmonikaklängen und dem Sound der 60er und 70er Jahre. Sie 
sind zu diesem besonderen Konzertabend herzlich eingeladen.
Der Eintritt ist frei - Spenden sind willkommen.  
Samstag, 18.04.2026, 19.30 -21.00 Uhr
Bauernschule Bad Waldsee, Frauenbergstraße 15, 88339 Bad 
Waldsee

Konzert mit dem Ensemble Salteris - Süd-Saite: Oase der 
Harmonie
Am 26. April 2026 um 19:30 Uhr lädt das Ensemble Salteris zu einem 
frühlingshaften Aufbruch in den Süden ein. Im stimmungsvollen Saal 
der Bauernschule Bad Waldsee präsentiert das Quartett sein neues 
Programm „Süd-Saite: Oase der Harmonie“.
Die Besetzung mit Violine, Hackbrett, Gitarre und Kontrabass sorgt 
für einen Sound, der weit über klassische Erwartungen hinausgeht. 
Die Musiker weben einen Klangteppich, der die Leichtigkeit medi-
terraner Landschaften und die Ruhe verborgener Refugien spürbar 
macht. Salteris kombiniert die Klarheit des Barock mit der Spritzig-
keit von Swing und der Energie moderner Kompositionen. So ver-
wandelt sich die „Oase“ in einen lebendigen Klangraum: Mal sonnig 
und entspannt, mal rhythmisch packend und voller Temperament.
Ein Abend, der zeigt, wie modern und mitreißend Harmonien klingen 
können, wenn barocke Eleganz auf zeitgenössische Spielfreude trifft.
Sie sind zu diesem besonderen Konzertabend herzlich eingeladen. 
Der Eintritt ist frei - Spenden sind willkommen. 
Samstag, 26.04.2026, 19.30 Uhr
Bauernschule Bad Waldsee, Frauenbergstraße 15, 88339 Bad 
Waldsee
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NACHRICHTEN DER BÜCHEREI 
ROT AN DER ROT 
NOCH MEHR NEUE ROMANE 
Engelmann, Gabriella: Der Gesang der See-
schwalben (2025/499) 

(Zwei Frauen am Wendepunkt, ein tragisches Familiengeheimnis, 
die Liebe zu Büchern und der mystisch-raue Norden.) 
Gahlow, Lara M.: Vorwiegend festkochend (2026/127) 
(Preisgekröntes Kurzgeschichten-Debüt von Lara M. Gahlow über 
die Kraft von echtem Zuhören. Eine bewegende Geschichte über 
Zuwendung im Alter.) 
Heldt, Dora: Drei Frauen am See (2026/07) 
(Ein kluger Roman über Lebenslügen, den Wert der Freundschaft 
und das Glück der Erinnerung.) 
Jacobs, Anne: Das Gutshaus  

 
  

    

  
 

   
 

 
 

   
 

 
 

  
   
  
  

 

  
 

    
 

 
  

 

    
 

 
 

 
 

   
 

 
  

 

   
 

  
 
 

  
    

 
 

 

 

   
 

 
 

    
    

 
 

 

   
   

  
  

 
 
 

• Band 1: Glanzvolle Zeiten 2025/263) 
• Band 2: Stürmische Zeiten (2025/401) 
• Band 3: Zeit des Aufbruchs (2025/400) 
(Die Gutshaus-Saga von Anne Jacobs ist eine drei-
teilige historische Romanserie über Franziska, die 
nach dem Zweiten Weltkrieg zu ihrem Familiengut 
Dranitz in Mecklenburg zurückkehrt. ) 
Léost, Claire: Der Sommer, in dem alles begann (2025/457) 
(Die 16-jährige Hélène lebt in einem kleinen Ort der Bretagne. Sie 
will wie ihre Mutter Lehrerin werden. Als die neue Französischlehre-
rin Marguerite in den Ort kommt, stellt sie das Leben dort auf den 
Kopf, denn ihr freier Geist weckt die Neugier und das Misstrauen.) 
Lewis, Clyde Herbert: Gentleman über Bord (2026/92) 
(Ein wohlsituierter New Yorker Geschäftsmann stürzt urplötzlich in 
eine mentale Krise. Um zu gesunden tritt er eine Schiffsreise an. 
Kaum auf See, stellt sich die erhoffte Erleichterung tatsächlich ein, 
doch dann ... macht er einen einzigen falschen Schritt und landet 
mitten im Pazifik.) 
Noll, Ingrid: Nachteule (2026/86; Krimi) 
(Luisa, 15, als Baby aus Peru adoptiert, wächst behütet in einem 
wohlhabenden Elternhaus auf. Sie hat eine besondere Fähigkeit: 
Luisa kann im Dunkeln sehen. Durch ihre besondere Gabe gerät in 
ein Netz aus Lügen und Verbrechen, das sich immer enger zuzieht.) 
Rabe, Verena: Charlottes Rückkehr (2026/08) 
(Als eine junge Frau ein Erbe in Potsdam antreten soll, stößt sie auf 
die rechtmäßige Erbin, die in der Nazizeit mit einem Kindertransport 
nach England verschickt worden war.) 

FILM IN DER BÜCHEREI 
Freitag, 17. April 2026, 19.30 Uhr 
„DIE STANGENBOHNEN PARTEI“ von Paddy 
Schmitt 
Im Mittelpunkt stehen zwei junge Menschen, die in 
der Nähe von Kisslegg einen Ort gefunden haben, 
wo sie ihren Traum leben können. Gute Songs und 
ertragreiche Ernten, daraus besteht ihr Traum. Sie 

erschaffen mit ihrer Hände Arbeit und durch ihren achtsamen 
Umgang mit der Natur ein wahres Idyll. Genießen Sie diesen mehr-
fach ausgezeichneten Film und freuen Sie sich an dem Glück, das 
dieses Paar ausstrahlt! Spenden gerne willkommen! 

Unsere Öffnungszeiten: 
Mo – Do:  15.30 – 17.30 Uhr 
Freitag:  16.00 – 18.00 Uhr
ONLEIHE:  24 Stunden täglich; www.libell-e.de 
FILMFRIEND:  24 Stunden täglich; https://rot.filmfriend.de 
Kontakt: 
Tel: 08395/ 9589891 
Mail: info@koeb-rot.de 
Internet:  www.koeb-rot.de
Instagram:  @buecherei.rot 
Smartphone:  App: bibkat

Gemeinde Rot a. d. Rot
Konzertabend mit Cúl na Mara
Das Rathaus organisiert in Zusammenarbeit mit dem Jugendhaus St. 
Norbert Rot an der Rot ein ganz besonderes musikalisches Highlight:
Cúl na Mara kommt nach Rot an der Rot
Am Samstag, den 25.07.2026, verwandelt sich der Innenhof des 
Jugendhauses St. Norbert in eine stimmungsvolle Konzertkulisse. 
Freuen Sie sich auf einen sommerlichen Abend voller mitreißender 
Klänge, irischer Lebensfreude und besonderer Atmosphäre unter 
freiem Himmel.
Karten sind erhältlich:
- im Rathaus zu den Öffnungszeiten
- im Jugendhaus St. Norbert zu den Öffnungszeiten
Sichern Sie sich rechtzeitig Ihre Tickets und freuen Sie sich auf einen 
unvergesslichen Konzertabend in Rot an der Rot!

Kloster Bonlanden
Kloster-Café
Unser Kloster-Café ist täglich geöffnet:
montags bis freitags von 12.00 bis 17.00 Uhr;  samstags und sonn-
tags/feiertags von 10.00 bis 17.00 Uhr.
Wir freuen uns auf Ihren Besuch.
INFO - www.kloster-bonlanden.de

ganz Ohr – einfach mal reden
Unter dem Leitwort „ganz Ohr – einfach mal reden“ zu einer breiten 
Themenvielfalt wie: Mein Glaube – ein Fragezeichen … Gott, was 
tut er eigentlich …Corona, Krieg – und was kommt dann …ich fühle 
mich allein bei der Erziehung meiner Kinder … Wie finde ich her-
aus, was richtig ist …, bietet Diplom-Theologe Paul Stollhof, Bad 
Saulgau, Gespräche an.
Paul Stollhof war 20 Jahre in der Ausbildung von Erzieher*innen, 
Heilerziehungspfleger*innen, Heilpädagog*innen tätig und war 20 
Jahre pädagogischer Leiter franziskanischer Schulen.
Zu „ganz Ohr – einfach mal reden“ sind Sie eingeladen,  jeden Frei-
tag zwischen 13.00 und 17.00 Uhr im Tagungszentrum Kloster 
Bonlanden, nach Voranmeldung unter  TEL + 49 157 50342731.
INFO - www.kloster-bonlanden.de

Kulturausschuss Gemeinde Erolzheim
Erolzheimer Musiknacht
am 30. April 2026 (Mainacht) ab 20:30 Uhr.
Mit FÖHR-Shuttlebus zwischen den Lokalen
(bis ca. 01:30/02:00 Uhr)
Eintritt: 10,00 €
Teilnehmende Lokale: Band:
Gaststätte Sand Albert Habres
Marktschmiede RadioTrip
Pizzeria Italia Belando Musica viva in Tre
Sportheim PigAss & the Hoodlums – Rock’n’Roll
Bistro Popcorn KillSwitch
Pedro’s Cafè & Bar Jo! Loop

Stammtisch des NABU Ochsenhausen–Illertal
Der NABU Ochsenhausen–Illertal lädt alle Interessierten zu einem 
Stammtisch ein. Am Dienstag, den 21.04.2026, treffen wir uns ab 
18:30 Uhr für einen ungezwungenen Austausch und um gemein-
same Aktionen voranzubringen – zum Beispiel, wie die fantastische, 
direkt am Krankenhausweg liegende Streuobstwiese wieder mehr 
ins Leben der Ochsenhauser gerückt werden kann, und wie wir die 
bereits angedachten Angebote für das Ferienprogramm der Stadt 
Ochsenhausen umsetzen.
Selbstverständlich sind wir immer offen für neue weitere Ideen rund 
um unsere schöne Natur. Also kommen Sie gern, und gern auch 
aus nah und fern, denn das Gebiet unserer Gruppe erstreckt sich 
bis zur Iller.
Treffpunkt: im ehemaligen Krankenhaus am Krankenhausweg in 
Ochsenhausen – wir nehmen alle, die dazukommen, direkt am 
Haupteingang in Empfang.
Wir freuen uns auf Sie und Ihre Themen!
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Und unter info@nabu-ochsenhausen.de können Sie uns alle Fragen 
stellen, die Sie zu diesem Treffen oder zum NABU haben.

Saisonstart der Museumsschmalspurbahn ist am 1. 
Mai Mit Dampf und Diesel auf der Öchsle-Strecke
Das Öchsle ist bereit für den Saisonstart: Ab dem 1. Mai 
dampft die Schmalspurbahn wieder durch Oberschwaben. 
In der bis zum 11. Oktober dauernden Saison warten auf die 
Fahrgäste neben den regulären Fahrten zwischen Ochsen-
hausen und Warthausen zahlreiche Highlights. Die ersten ste-
hen bereits im Mai auf dem Programm.
Nach dem Auftakt am Maifeiertag laden der Schmalspurbahnver-
ein und die Betriebsgesellschaft wenige Tage später am 10. Mai 
zum Muttertags-Ausflug mit dem Öchsle ein, bei dem alle Mütter 
ein kleines Präsent erhalten. Am Vatertag, Christ Himmelfahrt (14. 
Mai), wird im Speisewagen traditionell ein Weißwurstfrühstück ser-
viert. Außerdem gibt es an diesem Tag 20 Prozent auf alle Fahrkar-
ten sowie für jeden Fahrgast ein Bier der Schussenrieder Brauerei 
Ott oder ein alkoholfreies Getränk gratis. Kinder dürfen sich auf eine 
kleine Überraschung freuen.
„Dampf und Diesel“ lautet das Motto des darauffolgenden Wochen-
endes. Im Fokus steht die Baureihe V 51, die drei Schmalspur-Die-
sellokomotiven aus dem Jahr 1964 umfasst. Eine davon, die V51 
903, ist seit 2017 im Besitz des Öchsle-Schmalspurbahnvereins und 
wird derzeit instandgesetzt. Eine weitere, die V51 901, ist bei der 
„Rügenschen BäderBahn“ im Einsatz und ist am 16. und 17. Mai 
beim Öchsle zu Gast. So wird am 16. Mai ein zusätzlicher Fahrtag 
mit der V51 901 angeboten, tags darauf fährt die Diesellok zusam-
men mit der Öchsle-Dampflok 99 633. Abgerundet wird der Wonne-
monat mit dem Teddybärtag am 24. Mai, der am 12. Juli nochmals 
auf dem Programm steht. Jedes Kind bis 14 Jahre, das an diesen 
Tagen seinen Teddybären oder ein anderes Lieblingsplüschtier mit-
bringt, fährt kostenlos mit.
Weitere Höhepunkte der Öchsle-Saison 2026 sind der Familien-
tag (7. Juni), das Öchslefest in Ochsenhausen (19. bis 21. Juni), 
die Fahrt „Mit Volldampf in den Abend“ (8. August), das Bahnhofs-
fest in Ochsenhausen (6. September), das Oktoberfest (3. und 4. 
Oktober) und die Herbstfahrt (11. Oktober). Die Genießertour mit 
dem Titel „Kulinarische Reise durch Oberschwaben“ wird in diesem 
Jahr aufgrund der großen Nachfrage sogar zweimal (11. Juli und 
19. September) angeboten.
Nicht fehlen dürfen überdies die Mondscheinfahrten (16. und 17. 
Oktober), die Winterdampffahrten zum Ochsenhauser Weihnachts-
markt (28. und 29. November) und die Nikolausfahrten von Wart-
hausen nach Maselheim, die am ersten Dezemberwochenende von 
Freitag bis Sonntag stattfinden. Die Donnerstagsfahrten starten am 
16. Juli und dauern bis 10. September. Kostenlos mitnehmen kön-
nen Fahrgäste auch in diesem Jahr Fahrräder und Kinderwagen, die 
Platz im Fahrradwagen finden. Ein besonderes Erlebnis verspricht 
wieder die Fahrt im offenen Sommerwagen, auch der Speisewa-
gen ist immer dabei.
„Wir freuen uns auch in diesem Jahr wieder auf viele Fahrgäste“, 
sagt Benny Bechter, Vorsitzender des Öchsle-Schmalspurbahnver-
eins – 2025 hatte das Öchsle mit 55.284 Fahrgästen einen neuen 
Rekord aufgestellt. Die Fahrpreise werden zur neuen Saison moderat 
erhöht: So kostet die Hin- und Rückfahrt für Erwachsene künftig 20 
Euro, für Kinder von vier bis 14 Jahren zehn Euro. Die Familienkarte 
für zwei Erwachsene mit bis zu drei Kindern ist für 45 Euro erhältlich. 
„Die Familienkarte ist nach wie vor sehr günstig“, sagt Andreas Alb-
inger, Geschäftsführer der Öchsle-Bahn Betriebsgesellschaft. „Das 
Öchsle unterstreicht damit seinen Stellenwert als beliebtes Ausflug-
sziel für die gesamte Familie.“
Info:
Das Öchsle fährt bis Mitte Oktober an jedem Sonntag, jedem Feier-
tag sowie am ersten Samstag im Monat ab Warthausen bei Biberach 
um 10.30 und 14.45 Uhr, ab Ochsenhausen um 12 und 16.15 Uhr. 
Darüber hinaus werden zahlreiche Sonderfahrten angeboten. Reser-
vierungen ab zehn Personen sind kostenlos, Gruppenführungen 
und weitere Infos gibt es auch unter Telefon 07352/922026. Für alle 
anderen Fahrgäste sind immer genug Sitzplätze im Zug vorhanden. 
Weitere Informationen sind unter www.oechsle-bahn.de erhältlich.   

Frauenchor EinKlang
Marienkonzert „Auserwählt – angenommen – Maria“ in Bell-
amont
Die Kirchengemeinde St. Blasius Bellamont lädt am Sonntag, 
3. Mai 2026, um 16 Uhr zu einem Kirchenkonzert des Frau-
enchors EinKlang unter der Leitung von Simone Salzer ein.
Im Mittelpunkt des Programms steht Maria – nicht nur als religiöse 
Figur, sondern als Frau mit vielen Facetten, deren Geschichte bis 
heute berührt und inspiriert. Passend zum Marienmonat Mai wird 
sie aus unterschiedlichen Blickwinkeln musikalisch und in kurzen 
Textimpulsen beleuchtet.
Gestaltet wird das Konzert vom Frauenchor EinKlang unter der 
Leitung von Simone Salzer, mit Kim Sophia Salzer (Klavier), Paula 
Scholz (Cello) und mit solistischer Unterstützung von Heidi Albin-
ger Seel, Sabine Braun und Angelika Vogel (Sopran) sowie Jonas 
Salzer (Tenor).
Das musikalische Programm verbindet unterschiedliche Stile und 
Epochen. Es reicht von der gregorianischen Antiphon bis hin zu 
zeitgenössischen Kompositionen, unter anderem von Lajos Bár-
dos, Javier Busto, Ola Gjeilo, David Hamilton, Miklós Kocsár und 
Rolf Rudin. Auch zwei Solostücke stehen auf dem Programm: Jonas 
Salzer singt das „Ave Maria“ von Giulio Caccini, und Paula Scholz 
spielt das „Ave Maria“ von Charles Gounod auf dem Cello.
Das Konzert beginnt um 16 Uhr, Einlass ist ab 15:30 Uhr. Der Ein-
tritt ist frei; Spenden für die Renovierung der Kirche St. Blasius sind 
willkommen. Im Anschluss an das Konzert lädt die Kirchengemeinde 
Bellamont zum geselligen Ausklang im Pfarrgarten ein.

Planfeststellungsverfahren für den Ausbau der 
Nordwesttangente, K 7519 in Laupheim (Gemein-
den Laupheim, Achstetten, Landkreis Biberach) – 
Auslage der Planunterlagen
Das Regierungspräsidium Tübingen führt auf Antrag des Landrat-
samtes Biberach für das oben genannte Vorhaben ein Planfeststel-
lungsverfahren nach dem Straßengesetz für Baden-Württemberg 
(StrG) durch. Es besteht keine Verpflichtung zur Durchführung einer 
Umweltverträglichkeitsprüfung.
In der Zeit von Dienstag, 14. April 2026, bis einschließlich Mitt-
woch, 13. Mai 2026, werden die Planunterlagen auf der Internetseite 
der Stadt Laupheim unter: https://www.laupheim.de/rathaus-ser-
vice/aktuelles-bekanntmachungen/oeffentliche-bekanntmachun-
gen sowie der Internetseite der Gemeinde Achstetten unter: https://
www.achstetten.de/rathaus-service/aktuelles/neuigkeiten/seite-1/
suche-none durch Verlinkung auf die Internetseite des Regierungs-
präsidiums Tübingen und direkt auf der Internetseite des Regie-
rungspräsidiums Tübingen unter Aktuelle Planfeststellungsverfahren 
– Straßen | Regierungspräsidium Tübingen ausgelegt.
Für einen alternativen Zugang liegen die Unterlagen bei der Stadt 
Laupheim (Marktplatz 1, 88471 Laupheim, Amt für Stadtentwick-
lung, 3. OG, Stellwände vor Zi. 308) während der Dienststunden zur 
allgemeinen Einsicht aus.
Zeitgleich wird das Regierungspräsidium Tübingen die Träger öffent-
licher Belange, wie beispielsweise Fachbehörden und Gemeinden, 
über die Auslage informieren und ihnen Gelegenheit zur Stellung-
nahme geben. Sowohl private Betroffene als auch Umweltvereini-
gungen und Träger öffentlicher Belange können bis einschließlich 
Mittwoch, 27. Mai 2026, Einwendungen erheben bzw. Stellung-
nahmen abgeben.
Bürgerinnen und Bürger können sich damit ein Bild von dem Vorha-
ben machen. Betroffene müssen ihre Einwendungen rechtswahrend 
im förmlichen Verfahren vor der Planfeststellungsbehörde vorbringen. 
Einwendungen müssen dabei zumindest in groben Zügen erkennen 
lassen, welche Beeinträchtigungen befürchtet werden.
Nach Ablauf der Frist leitet die Planfeststellungsbehörde alle Äuße-
rungen an die Vorhabenträgerin zur Stellungnahme weiter. Auf Basis 
der Einwendungen, Stellungnahmen und Antworten der Vorhaben-
trägerin erörtert die Planfeststellungsbehörde bei Bedarf alle offenen 
Punkte mit den Beteiligten. Ziel des gemeinsamen Anhörungsver-
fahrens ist dabei eine vollständige Aufklärung des Sachverhalts und 
eine umfassende Konfliktbewältigung.
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Hintergrundinformationen:
Die vorliegende Planung umfasst den Ausbau der Nordwesttan-
gente, K 7519, in Laupheim. Die Maßnahme befindet sich im Land-
kreis Biberach, an der nördlichen Grenze der Großen Kreisstadt 
Laupheim, auf der Gemarkung Laupheim in Richtung der Gemar-
kung Achstetten.
Die Nordwesttangente verlängert die nördlich von Laupheim ver-
laufende K 7519 in Richtung Westen, quert die B 30, verschwenkt 
Richtung Süden und bindet im Bereich der B 30 Auffahrt Laupheim 
Mitte an die L 259 an.
Der Hintergrund dieses Vorhabens ist die Verbesserung der Ver-
knüpfung zwischen den Landstraßen L 259 und L 265 sowie die 
Anbindung an die B 30. Ziel ist es, die innerörtlichen Verkehrsbelas-
tungen in Laupheim zu verringern und den Innenstadtbereich zu ent-
lasten. Es ist keine Einschränkung des Gemeindebrauchs geplant.

BUND Kreisverband Biberach
Waldbaden – Erholsame Auszeit vom Alltag
In der jahreszeitlichen Qualität des Frühlings tauchen wir ein in die 
Natur, erleben uns als Teil von ihr und ebenso unser eigenes Natur 
Sein. Anregende Impulse und kleine Übungen vertiefen dabei das 
Erleben. Wir streifen achtsam und wahrnehmend durch die Natur 
von Wald und Wiesen, erleben sie mit allen Sinnen, erwecken das 
staunende Kind in uns, berühren und lassen uns berühren von 
ihrer Schönheit, Wildheit, Kreativität und Kraft… und kehren belebt, 
berührt, regeneriert und energetisiert zurück.
Veranstalter: BUND Kreisverband Biberach
Leitung: Katja Richter, Naturtherapeutin und Naturpädagogin
Termin: Sonntag 26.April von 10-13 Uhr:
Ort: Burrenwald (genauer Treffpunkt wird kurz vorher bekanntge-
geben)
Bitte mitbringen: Sitzunterlage, Halstuch, Löffel, kleines Handtuch
Teilnahmegebühr: Auf Spendenbasis
Anmeldung erforderlich:  07351-827645

Finanzamt Biberach
Grundsteuer - Änderungen am Grundbesitz
Wenn Ihnen Grundbesitz gehört (z.B. ein Einfamilienhaus oder eine 
Eigentumswohnung) und sich daran Änderungen ergeben, müssen 
Sie bis 31. März des Folgejahres beim Finanzamt eine sogenannte 
„Grundsteueränderungsanzeige“ (Anzeige) abgeben. Und zwar, ohne 
dass Sie das Finanzamt hierzu gesondert auffordert.
1 Sie müssen eine Anzeige abgeben, wenn mindestens einer der 

nachstehenden Änderungsgründe vorliegt:
o der bisherige Grundsteuerwert ändert sich Beispiel: Zu 

einem bestehenden Grundstück wird eine Teilfläche hinzuge-
kauft oder es wird eine Teilfläche verkauft.

o die Vermögensart ändert sich Beispiel: Ein landwirtschaftli-
ches Grundstück wird in eine Baulandumlegung einbezogen.

o es haben sich Tatsachen ergeben, die zu einer erstmali-
gen Feststellung führen können Beispiel: Ein Grundstück mit 
einem Mehrfamilienhaus wird in Eigentumswohnungen aufgeteilt.

o es haben sich Tatsachen ergeben, die zu einer Aufhe-
bung des Grundsteuerwerts führen können Beispiel: Meh-
rere Grundstücke werden zusammengelegt.

o die Voraussetzungen für eine Ermäßigung der Steuermes-
szahl wegfallen sind Beispiel: Ein Gebäude wird nicht mehr 
überwiegend zum Wohnen genutzt.

o sich die Nutzungen oder die Eigentumsverhältnisse eines 
ganz oder teilweise von der Grundsteuer befreiten Grund-
stücks ändern und dies zu einer Änderung oder zum Weg-
fall der Steuerbefreiung führen kann. Beispiel: Ein bisher 
von der Kirche genutztes Grundstück wird an ein gewerbliches 
Unternehmen vermietet oder verkauft.

2. Bei folgenden Änderungen müssen Sie keine Anzeige abge-
ben:

o Errichtung eines Gebäudes bzw. dessen Abbruch, bauliche Ver-
änderungen an einem eventuell vorhandenen Gebäude

o Eigentümerwechsel
o Änderungen von Bodenrichtwerten durch die Gutachteraus-

schüsse

Wenn Sie eine in 2025 eingetretene Änderung noch nicht angezeigt 
haben, holen Sie das umgehend nach. Die Anzeige muss grundsätz-
lich in elektronischer Form erfolgen. Das können Sie über das Portal 
„Mein ELSTER“ machen. Hierfür stellt Ihnen die Finanzverwaltung 
im Portal „Mein ELSTER“ das elektronische Formular „Grundsteu-
eränderungsanzeige“ zur Verfügung. Wenn Sie schon Ihre Grund-
steuererklärung über „Mein ELSTER“ abgegeben haben, können Sie 
einfach die Daten daraus übernehmen, soweit erforderlich anpas-
sen und digital ans Finanzamt übermitteln.
Weitere Informationen erhalten Sie unter www.grundsteuer-bw.de 
oder bei Ihrem Finanzamt.
 
Caritas Ulm-Biberach
Letzte Hilfe Kurse in Biberach und Laupheim
Der Abschied vom Leben ist der schwerste, den die Lebensreise für 
einen Menschen bereithält. Deshalb braucht es, wie auf allen schwe-
ren Wegen, Begleitung, Zuwendung, Mut und Wissen.
Am Ende wissen, wie es geht!
Siglinde von Bank und Christa Willburger-Roch, beide erfahrene 
Palliativpflegefachkräfte, vermitteln in einem ca. 4-stündigen Kurs 
in Theorie und praktischer Anleitung Wissenswertes rund um das 
Thema Sterben.
Das Lebensende und Sterben unserer Angehörigen, Freunde und 
Nachbarn macht uns oft hilflos, denn uraltes Wissen zum Sterbege-
leit ist schleichend verloren gegangen. Um dieses Wissen zurück-
zugewinnen, wurde der Kurs zur Letzten Hilfe entwickelt, welcher in 
vielen Regionen angeboten wird. (weitere Infos unter:  www.letzte-
hilfe.info)
„Wir wollen den Teilnehmenden vermitteln, was wichtig und ach-
tenswert in der letzten Lebensphase ist und wir wollen Menschen 
Mut machen, sich zuzutrauen, nahestehende Menschen im vertrau-
ten Umfeld zu Hause zu begleiten“.
Angst beginnt im Kopf – Mut aber auch. Wissen macht Mut und 
gibt Sicherheit!
Termine:
Mittwoch, 29.04.2026 in der Kolpingstr. 43, 88400 Biberach
Freitag, 22.05.2026 im Ev. Gemeindehaus Laupheim, Schillerstr. 9
Beginn jeweils um 14 Uhr, Ende gegen 18.30 Uhr
Die Kursgebühr von 25 Euro sind vor Ort zu begleichen.
Ein Pausensnack und eine „Letzte Hilfe Broschüre“ sind darin ent-
halten.
Anmeldung unter: hia.ubc@caritas-dicvrs.de oder tel. 07351-8095 190

DGB Südostwürttemberg
Veranstaltung zum Tag der Arbeit am Mittwoch, 29. April, 18 
Uhr im Rathaus Laupheim 
Zu krank? Zu faul? Zu freizeitgeil? 
Wieso die aktuelle Debatte völlig fehlgeleitet ist
Arbeitgeber und Verbandslobbyisten versuchen, Errungenschaften 
des Sozialstaates in Frage zu stellen. Im Fokus stehen Sozialleis-
tungen, aber auch Regelungen zur Arbeitszeit. Angeblich sind zu 
kurze Arbeitszeiten, zu hohes Freizeitbedürfnis und zu hohe Kran-
kenstände Gründe für die aktuelle wirtschaftliche Krise. 
Das ist ein Schlag ins Gesicht für alle, die Tag für Tag fleißig zum 
Schaffen gehen und am Ende mit einer eher kümmerlichen Rente 
rechnen müssen. 
Zahlen, Daten und Fakten wollen wir diese Behauptungen in Frage 
stellen. 
Dazu gibt es Impulse von: 
Dirk Neumann, der beim IG Metall-Vorstand den Bereich „Arbeits-
gestaltung und Quali fizierungspolitik“ leitet, 
Maria Winkler, ehem. Geschäftsführerin ver.di Bezirk Ulm-Ober-
schwaben, Mitglied im Verwaltungsrat der AOK und alt. Vorsitzende 
des Bezirksrats der AOK Ulm-Biberach. Im Anschluss eröffnen wir 
den Austausch mit 
Bianca Flache, stellv. Betriebsratsvorsitzende Diehl Aviation Lau-
pheim GmbH. Außerdem dürfen wir uns auf ein Grußwort von Ober-
bürgermeister Ingo Bergmann freuen. 
Alle Interessierten sind herzlich eingeladen!
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Bildungswerk Ochsenhausen e.V.
Focus Gesundheit mit Vortrag und Kurse
Vortrag: Fettstoffwechselstörungen und deren Folgen, Vor-
beugung und Therapie
mit Dr. med. Martin Schlegel am Mittwoch, 22.04.2026 um 19 Uhr 
im Musiksaal Gymnasium Ochsenhausen
Die eigenen Blutfettwerte wie Cholesterin und Triglyceride zu kennen, 
ist sehr wichtig und Bestandteil der medizinischen Vorsorgeuntersu-
chungen. Nur durch rechtzeitiges Erkennen und gezielte Behandlung 
können schwerwiegende Komplikationen wie Bluthochdruck, Herz-
infarkt und Schlaganfall verhindert werden. Die Behandlung beginnt 
mit Lebensstiländerung, sogenannter mediterraner Kost und falls 
erforderlich auch mit Medikamenten. Die Veranstaltung wird mode-
riert von Dr. med. Anton Schlegel und ist eine Kooperationsveran-
staltung mit der Kassenärztlichen Bundesvereinigung.
Abendkasse: 5,00 Euro. Platzreservierung möglich. Kurs Nr. 
261.1V.102
 
Wake-up Stretching: Wach auf und dehne dich
Am Montagvormittag ab 27.04.2026 um 8 Uhr startet ein neuer 
Kurs mit Kerstin Ringswald. Ein sanfter, aber effektiver Morgen-Wor-
kout-Kurs, der Körper und Geist aufweckt. Ort: Gymnastikraum der 
Dr. Hans-Liebherr Halle, Kursgebühr: 48,00 €, Nr. 261.3GB.510Z.VM 
Rücken-Relax am Vormittag
Der beliebte Rücken-Relax-Kurs wird nun auch vormittags von Ker-
stin Ringswald angeboten. Der Rücken wird entspannt mit einem 
sanften, effektiven und haltungsbewussten Rücken- und Bauchtrai-
ning. Ziel dieses Kurses ist es, Rückenprobleme zu beheben oder 
ihnen effektiv vorzubeugen.
Montagvormittag für 10 Termine ab 27.04.2026 von 08:55 - 09:40 
Uhr im Gymnastikraum der Dr. Hans-Liebherr Halle, Kursgebühr: 
48,00 €, Nr. 261.3GB.511Z.VM
Anmeldung und Information unter Tel.: 07352/202 893, info@bil-
dungswerk-ochsenhausen.de, www.bildungswerk-ochsenhausen.
de oder im Büro, Bahnhofstraße 22, 88416 Ochsenhausen. Öff-
nungszeiten: Montag - Donnerstag 9.00 – 12.00 Uhr und Dienstag 
und Donnerstag von 14.00 – 16.00 Uhr.
 

Kundenkommunikation immer sicherer und digita-
ler Über 850 öffentliche Einrichtungen und Unter-
nehmen komplett umgestellt Pressemitteilung 
Die Deutsche Rentenversicherung Baden-Württemberg (DRV BW) 
baut ihre sicheren digitalen Kommunikationskanäle weiter aus. Nach 
der Abschaffung des Fax-Verfahrens zum 1. Februar 2025 zieht sie 
gut ein Jahr später positive Bilanz. Während Versicherte zuneh-
mend die digitalen Angebote nutzen, haben nun die öffentlichen 
Einrichtungen und Unternehmen im letzten Jahr weiter und damit 
als komplettes Kundensegment nachgezogen. Über 850 Kommu-
nikationspartner, wie beispielsweise Krankenhäuser, Reha-Einrich-
tungen oder Krankenkassen kommunizieren inzwischen digital und 
nach aktuellsten datenschutzkonformen Standards mit der Renten-
versicherung im Land. 
Senden Sie Ihre Anliegen und Unterlagen problemlos an uns:
Kontaktformular für persönliche Anliegen 
Hierüber können alle Kommunikationspartner – Versicherte und 
Bevollmächtigte sowie Unternehmen und Institutionen – der DRV 
BW Unterlagen und Informationen übermitteln. Voraussetzung dafür 
ist, dass die Versicherungsnummer bekannt ist. Die Unterlagen 
werden an den kontoführenden Versicherungsträger gesendet und 
gehen automatisch in die digitale Akte ein. Dieses Formular steht 
unter www.deutsche-rentenversicherung.de/eantrag-S8003 zur 
Verfügung.

eAntrag Webversion 
Mit der eAntrag Webversion können Anträge an die Deutsche Ren-
tenversicherung gestellt werden. Auch hierfür ist die Angabe der 
Versicherungsnummer nötig. Die Anträge werden an den kontofüh-
renden Versicherungsträger gesendet und gehen automatisch in die 
digitale Akte ein: www.deutsche-rentenversicherung.de/eantrag.
Kundenportal (mit Anmeldung über eID) 
Mittels des ePostfach (Kundenportal) werden Nachrichten und Doku-
mente sicher mit der Deutschen Rentenversicherung ausgetauscht. 
Voraussetzung ist die Registrierung im Kundenportal. Alle Informa-
tionen zum Kundenportal und ePostfach unter: http://www.deut-
sche-rentenversicherung.de/kundenportal.
Kontaktformular für sonstige Anfragen 
Bei dieser Alternative können der DRV BW schnell und unkompli-
ziert Unterlagen und Informationen übermittelt werden, die nicht im 
Zusammenhang zu einer Versicherungsnummer stehen oder wenn 
die Versicherungsnummer nicht bekannt ist.
Weitere Angebote für öffentliche Einrichtungen und Unter-
nehmen 
Für diese Kundengruppen steht zudem der Verschlüsselungsser-
ver Cryptshare® bereit, um den einfachen und sicheren Austausch 
vertraulicher Informationen zu ermöglichen. Alternativ können über 
das Verschlüsselungsverfahren S/MIME ebenso sicher vertrauliche 
Daten und Informationen per Mail ausgetauscht werden.Nähere 
Informationen finden Sie auf unserer Internetseite www.drv-bw.de/
faxabloesung
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So geht es: Klebe die Bastelseite auf einen stabilen Bogen Bastelkarton. Schneide 
die einzelnen Memorykärtchen entlang der Linien sorgfältig aus. Nun kannst du 
mit deinen Freunden dein selbst gebasteltes Spiel spielen. Damit kein Kärtchen 
verloren geht, bewahrst du das Spiel am besten in einer kleinen Schachtel auf.

Du brauchst dazu:

Bastelkarton in deiner Lieblings-

farbe, Schere, Klebstoff, eine klei-

ne Schachtel

Natur-Memory
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NOTRUFE  –  BEREITSCHAFTSDIENSTE  – 
WICHTIGE RUFNUMMERN  –  DIENSTZEITEN

Feuerwehr
Rettungsdienst	 112
Notarzt
Polizei	 110
Krankentransporte	 (08395) 19222

Gemeinde Tannheim
- Bürgermeisteramt	 922 - 0
	 Fax 922-99

Wochenend-Notrufnummer Bauhof	 922 - 29
E-Mail: info@gemeinde-tannheim.de
Homepage: www.gemeinde-tannheim.de

Polizeiposten Ochsenhausen	 (07352) 202050
Polizeirevier Biberach	 (07351) 447-0

Deutsches Rotes Kreuz Biberach	 (07351) 1570-0

Ökumenische Sozialstation
Rottum-Rot-Iller e.V.
Außenstelle Rot an der Rot	 9363411

Nachbarschaftshilfe Tannheim	 2661

Wohnberatung im Alter und bei Behinderung für den Landkreis
Biberach, Caritas Biberach	 (07351) 5005-130
	 (07351) 5005-132
MR Soziale Dienste gGmbH
Haushaltshilfe und Familienpflege	 (07351) 18826-20
im Raum Rottum-Rot-Iller (Mo-So)	 Fax (07351) 18826-30

Klinikum Memmingen	 (08331) 70-0
Sana-Klinikum Biberach	 (07351) 55-0

Kath. Pfarramt 
für die Kirchengemeinden Rot, Tannheim,
Ellwangen und Haslach in der Seelsorgeeinheit
Rot-Iller 	 siehe „Kirchliche Nachrichten“ im Innenteil
Evangelisches Pfarramt Aitrach	 (07565) 5409

Telefonseelsorge Oberschwaben-Allgäu
kostenfrei - rund um die Uhr	 (0800) 1110111
oder	 (0800) 1110222

Soziale Dienste
Hospizgruppe Ochsenhausen/Illertal
Einsatzleitungen 
Lydia Müller/Elfriede Wespel	 Tel. 0162 2314550
Kindergarten Tannheim	 448

Grundschule Tannheim	 922-50
Werkrealschule Rot an der Rot	 921-0
Montessori-Schule Illertal	 911288

Kläranlage Tannheim	 809
Landratsamt Biberach	 (07351) 52-0

Stromversorgung:  Netze BW GmbH,  
Region Oberschwaben	 (07351) 53-0
- Hotline bei Störungen	 (0800) 3629-477

Wasserversorgung: Stadtwerke Memmingen
- 24 Stunden - Hotline bei Störungen� (08331) 8556-100
oder � 0173 8916855

Rathaus-Öffnungszeiten:
Montag 	 08:00 – 12:00 Uhr
	 14:00 – 18:00 Uhr
Dienstag 	 08:00 – 12:00 Uhr
Mittwoch 	 08:00 – 12:00 Uhr
Donnerstag 	 08:00 – 12:00 Uhr
	 14:00 – 16:00 Uhr
Freitag 	 08:00 – 12:00 Uhr

Bereitschaftsdienste
18.-19. April 2026

Ökumenische Sozialstation Rottum-Rot-Iller e.V.
Pflegebereich Rot an der Rot
Klosterhof 5, 88430 Rot an der Rot, Tel. (08395) 9363411
Bürozeiten: Mo-Fr von 8.00-12.00 Uhr
-	 Alten- und Krankenpflege (24-Stunden-Rufbereitschaft) 
	 Tel. (07352) 9230-0
-	 Familienpflege & Haushaltshilfe, Tel. (07352) 9230-20
-	 Betreuungsgruppe Silberperlen
	 in Rot an der Rot, Tel. (07352) 9230-20

Ärztlicher Bereitschaftsdienst:
Telefonisch

Allgemeiner Notfalldienst:		  Rufnr.		  116 117
Kinderärztlicher Notfalldienst:		  Rufnr.		  116 117 
Augenärztlicher Notfalldienst:		  Rufnr.		  116 117

Im Internet
docdirekt.de — digitale Anlaufstelle der 116117
Unter www.docdirekt.de bekommen Patienten kostenlos und 
digital eine medizinische Ersteinschätzung und Handlungsemp-
fehlung. Wird eine Videosprechstunde empfohlen, kann direkt zu 
einer telemedizinischen Beratung vermittelt werden.

Notfallsprechstunden
Allgemeiner Notfalldienst: Allgemeine Notfallpraxis Biberach, 
Sana MVZ Stadt Biberach GmbH, Marie-Curie-Str. 6, 88400 
Biberach, Sa, So und an Feiertagen 9 - 18 Uhr

Ärztlicher Bereitschaftsdienst für Kinder und Jugendliche: 
Zentrale Kinderärztliche Notfallpraxis und Notfallaufnahme der 
Universitätsklinik für Kinder- und Jugendmedizin Ulm, Eythstr. 
24, Ulm, Mo. - Fr., 19 - 8 Uhr, Sa., Sonn- und Feiertag, 8 - 8 Uhr.
Achtung: Versicherungskarte bitte unbedingt zum Arztbesuch mitbringen!

Zahnarzt: 
Zu erfragen unter Tel. 0761 120 120 00

Apothekennotdienst im Umkreis von 20 km: 
Samstag, 18. April 2026:
- Apotheke im Umlachtal, Fischbacher Str. 19, 
  88436 Eberhardzell, Tel.: 07355 / 9 31 60
- Kronen-Apotheke, Schlößlestr. 9, 87746 Erkheim, 
  Tel.: 08336 / 80380
Sonntag, 19. April 2026:
- Adler-Apotheke, Kramerstr.11, 87700 Memmingen,
  Tel.: 08331 / 2822
- Marien-Apotheke, Ottobeurer Str. 10, 
  87733 Markt Rettenbach, Tel.: 08392 / 220
Bitte beachten: Der Apotheken-Notdienst wechselt jeweils um 8.30 Uhr!

Hausärztin:  
Fr. Matyjaszczyk, Tel. 2176

Physiotherapie/Osteopathie: 
Frau Stützle, Tel. 9112411

Tierarzt: Dr. Storch, Tel. 93343

Grüngutannahme
Landwirt Jürgen Schlecht, Baur 1, Tannheim-Egelsee 
März - November:	 Mittwoch, 14:30 – 17:30 Uhr 
	 Samstag, 09:30 – 12:30 Uhr 
Dezember - Februar:  	 Freitag,16:00 – 17:00 Uhr

Postagentur-Öffnungszeiten:
Montag, Dienstag, Donnerstag, Freitag	 13.30 - 16.30 Uhr
Mittwoch und Samstag	 12.00 - 13.00 Uhr
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MIETGESUCHE

Betreuung
Vorsorge Beratung

Standort Tannheim

Zeppelinstraße 4 | 88459 Tannheim
keller-ettmueller@allgaeu-bestatter.de

www.allgaeu-bestatter.de

Tel. 0 83 95 / 23 86
Tag und Nacht erreichbar, 

auch an Feiertagen.

Deine Aufgabe:

•  Zustellung von Zeitungen und Briefen in der Nacht

Du bringst als Zusteller mit: 

•  Gültiger Führerschein der Klasse B

•  Gute körperliche Verfassung

•  Hohe Zuverlässigkeit und Pünktlichkeit

Unser Angebot:

• Vergütung mindestens € 14,- pro Stunde

•  Unbefristeter Vollzeitarbeitsplatz

•  40 Wochenstunden bei 6 Arbeitstagen pro Woche

• Zustellfahrzeug und Arbeitsbekleidung werden gestellt

ZUSTELLER FÜR ZEITUNG UND 
BRIEFE (m/w/d)

Merkuria Zustelldienst GmbH & Co. KG

Tel: 0751 2955 – 1666 
E-Mail: job@suedmail.de 
Website: www.suedmail.de 

Interesse geweckt? 
Dann jetzt bewerben!

Danksagung

Walter Link
Herzlichen Dank an alle, die sich in Trauer mit uns 
verbunden fühlten und ihre Anteilnahme in vielfälti-
ger Weise zum Ausdruck brachten.

Ein besonderer Dank geht an:
Frau Pfarrerin Rose für die persönlichen Worte und 
die würdevolle Gestaltung der Trauerfeier.

Dem Palliativ-Team für ihre sehr gute Unterstützung 
und Hilfe.

Herrn Florian Bickel und seinem Team für den 
ehrenden Nachruf.

Allen Verwandten, Freunden, Nachbarn und Bekann-
ten, welche durch ihre Wertschätzung ein Trost für 
unsere Verabschiedung waren.

Tannheim,  In stiller Trauer 
im März 2026 Edith mit Familie

Klosterstraße 62 · 88430 Rot a.d. Rot · Tel. 08395 680

Zugreifen: Angebot gültig von
Donnerstag, 16.04. – Samstag, 18.04.2026

Blühende Frühlings-Topf-Zwiebel
winterhart: z. B. Tete, Hyazinthen, Schneeglöcken

     gesamtes Sortiment zum halben Preis

Kleines Zuhause gesucht. Rüstige, sehr zuverlässige Seniorin sucht ei-
ne gemütliche 2-Zimmer-Wohnung zum Wohlfühlen in Tannheim. Ich
bin Nichtraucherin, ruhig, sehr ordentlich und schätze ein freundli-
ches, harmonisches Miteinander im Haus. Ich würde mich sehr über
eine nette Rückmeldung freuen. Telefon: 0171-7124497

STELLENANGEBOTE

GESCHÄFTSANZEIGEN

DANKSAGUNG

Werde Wunscherfüller:in
Jetzt helfen und spenden!

Stichwort: Anzeige Wünschewagen

www.wuenschewagen.de


